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Auf die Schanzen!
Werbewoche für die sozialdemokratische

Presse des Bezirks vom 24. bis 31. März

Halle (Saale), 24. März.
Binnen vierzehn Tagen ſteht der Wahlkampf in voller Blüte. Alle Par

bereits, ſchärfen ihre Waffen und verteilen die Kräfte, mit denen ſie
ſchlagen wollen. Die wirkſamſte Waffe im Kampf aber bleibt neben

önlichkeit des Wahlredners die politiſche Tagespreſſe. Das gilt
ozial demokratiſche Zeitung in ganz beſonderem Maße. Sie iſt i
che Waffe bekannt, wird als politiſche Waffe gewertet und beſt

t der politiſchen Waffe. Für ihre Verbreitung zu ſorgen, ſie in die

a e von ga e von dem enS überhaupt geleiſtet werden kann.

Aus dieſem Grunde beginnt mit dem heutigen T die Werbewoche
Volksblatt“, Mansfelder Volk ogeltang und

Merſeburg. Die Leſer unſerer Zeitungen ſowohl w

Der

55i rgeng ufer Nenwahlen finden im Mai ſtatt.
e eine Woche Reichstag Durchpeit nationalen, der Vormacht des Bü

ſchung des Notprogramms, Wahlreden von ſein. Bei dieſem großen Zweikampf aallen Seiten, dann La

werden in dieſen letzten acht TagenS der Bürgerblockparteien ſich Jean die n gegen die Arbeiterſchaft r
wird es werden, wie werden wir haben ſie in der Regi cn r rie ein

s bürgerlichen
berennen und, wo es möglich iſt, ſie zu ſt ü r men. Bei dieſem Sturm fehit
kein Sozialdemokrat, bei dieſem Sturm fehlt kein Republikaner, kein Leſer der
ſozialdemokratiſchen Zeitung, kein Mann, keine Frau, die den Willen zum Sieg

im kommenden politiſchen Wahlkampf haben. Bei dieſem Sturm fehlt niemand,
dem es um die geſellſchaftliche Befreiung der Kopf und Handarbeiterſchaft, um
die Befreiung der Wirtſchaft aus den Schlingarmen der Profitintereſſenten ernſt
iſt. Tauſende neuer Leſer werden in dieſen Tagen zur ſozialdemokratiſchen Front
ſtoßen, um nicht nur die Unerſchütterlichkeit dieſer Front zu befeſtigen,
ſondern auch mit dem Ziel, die Reihen weit ins feindliche Gelände vorzuſchieben.

Wer den Sieg der Sozialdemokratie, das heißt den Oieg des kopf undhandſchaffenden Volles will, reiht ſich noch heute in die Werbearmee für die ſo

zialdemokratiſche Preſſe ein. Dieſer Dienſt muß und wird die reichſten Früchte
tragen und der Sozialdemokratiſchen Partei den günſtigſten Boden für ihre Wahl
Wo e Der ſiegreiche Sturm der Preſſe wird der Sieg der Partei am

7 a 0

Das Anterſuchungsergebnis
im Phoebusſkandal

19,7 Millionen für die von der Seetransportabteilung
unterhaltenen Anternehmungen ausgegeben

Berlin, 24. März. (Radiomeldung.) zunächſt eine völlige Liquidation r
Der Bericht des Unterausſchuſſes zur 7 a erfolgen zu

Klärung des PhoebusSkandals wird heute der un öglichkeiten zu Regreßanſprx i übergeben werden. Jn ihm ſehen x Trenhetter Erſparniſſen durch

eſtgeſtellt, daß für die von der lehnun rnle eilung unterhaltenen Unternehmun J i 19,7 Millionen Mark Mchichtenen bwehr in
n worden ſind. Die etatsrechtliche und ſonſtiger Forderungen wahr Tuehwen:

Verantwortung dafür trägt der da Es wird d eſtgeſtellt, maß der Lohmalige Reich zweh rminiſter und der mannFonds der e u r
Chef der Heeresleitung. JInsbe-Rechnungéhof unter demushaltsausſchuß am 1. Juit en Seni
hen e eine re r t iber den Stand der Liquidation der Lohmann

oder etwa einen parlamentariſchen Veirat Unternehmungen vorlegen. Was die Geſamt-
ittel gewünſcht behandlung von Geheimfonds er ſolla h, 58 z un en die daun der Eonderfonds den

rund der getroffenen Feſtſtellungen lauten Miniſterien umgehend e

ut-Shrrng. n nebereinſtimmun desl Hugo Preuß- Brücke benannt werden.en Jnnenminiſteriums mit dem Mia ſſtrat h ſoll das FriedrichKarl- Ufer in

Reichstagsende

de Bürge v

t

92

T a 2 3

tigu
tung!

am 31. Mürz
Aelteſtenrat des e r m beſchloſſen, das Notm bis zum 31. März erledigen mmenden Woche ſollenund nachmittags Sitzungen alten werden. Am Sonnabend, dem 31. 7

chluß! Mit banger Sorge die Schuld der anderen Bür a oreite
t e A. nicht vergeſſen werden! Gemeinſam haben ſie

gegen dieder d ten e
2 Pe 7ſie r c in 2alſo ein L de roh
um die Se dieſes No e

um die politiſche Gel- e eernghee
Ihr Wille drängt ſtütmiſch zum Von hier aus wird die Sozialdemokkatie

um u tr ſeine
gegen die ArbeiterſchaZim Aufſtieg und ihre s aAcberechtgung iſt den Rechten die ihnen die Demokratie gegeben

St aat, um ihn mit wahrhaft demokratiſche in den Wahlkampf eintreten. Sie ruft die
r ſo ialem Geiſt zu erfüllen. Der Bürger

t allen Gebieten der deutſ n Maſſen des werktätigen Volkes zur Samm
hung. Sie mahnt zur Ernigkeit gegenägt. Die Wenn alle erſplitterungsverſuche. Sie fordert die

l
egen ihren Willen Arbeiterſchaft auf, Gebrauch zu machen von

überall offenbar geworden. Jetzt naht die Ab- ihre Zahl und ihre Geſchloſſenheit in die
rechnung!

Nach den Oſtertagen beginnt der Wahl Klaſſenübermut jener
chale zu werfen g den Hochmut und

ruppen, die ſie vier
kam pf. Er wird vornehmlich ein Duell zwi Jahre lang von der Regierung des Reiches

dien

Der 3.
am Freitag mit der Kh nten und n ten Tr au-

ſchen der Sozialdemokratie und den Deutſch erngehalten haben.

Weg zum Einheitsſtaat
Vereinigung Waldecks mit Preußeu.

Der r Preſſe 23. März d. J. unterzeichnet worden.
über die Vereinigang Waldecks mit Preußen iſt wird unverzüglich erfolgen.

im preußiſchen Staatsminiſterium am

er Staatsvertrag Die Vorioge an die beiderſeitigen Landtage

Leipzig, 24. März. (Eig. Drahtbericht.) an das Reichsgericht und ten auf Armen
ür den Putſchiſten, r das Urteil

Zivilſenat des Reichsgericht aßte e Das höchſte deutſche Gericht en

v her t mergerichts in Berlin auf und verdoner v. Jago w aus Berlin, der Anſprüche auf nerte Preußen dem Kläger vom 1. Januar 1922

elder rJa w wu vom 4.gexrichts m m Wer weklerge Wegen e bühren“ weiter zu gewä

e
3 e

der aber von der 9. Zivilkammer desindliche a Hugo-Preuß-Brücke“ benannt werden.
e ü Wer n didrefen in h N de Polizeipräſident hat ine Zuſtimmung bereitse hnhofs u dem Miniſter Dr. ßlin Ausſicht geſtellt.

rig n

r zu e ßen hat, Jre oder Penſion. Jagow klagte darauf- ſiſchen e vom
e

W.

r een in v v ren im zweiligen Ruheſta „ge u eg ſt z Auſerden W
e rerre en rege Staat die in die W.a Seine Kigee ſprüi ſten zu zahlen.u von vet In der Segründung dieſes anerdörten

te Urteils heißt es: Zu war, ob derR ere ne un e n Kläger, der durch Sueſurtet wegen Berhilße

Beamter, der zum Hochverrat r er
erluſtſtrafe e als einemhaft, aber nicht zum ine W S

Anſpruch auf urteilt worden iſt, gleichwohl z 8 u
i 1

r Rechtskraft des Strafurteils ohne weiteresin Bexlin und ſpäter vom Kammer- P n r r ident a hat.
rlin abgewieſen. Jetzt wandte er ſich



„An den Salgen mit dem
miniſter!“ war die ſtürmiſche Forderung einer

und 2000köpfigen ie ei er ans eintſetretars der die Vauern in mag eu r ſich der t ameerlt in n t die Handelspolitik der nein auf
Falle nicht herleiten. Da auch ein anderer Grund S n dieſelbe Kerbe hieben dann auch c
für die Annahme eines ſol Derluſtes nicht n We Redner, ein Bauernbündler und ein
vorlie ind dem Kläger die nfür n ehe an r rer Landbündler, ſo des in in

D plinar-Vorgehens im Wege des der Verſammlung ſchließlich nur a rmverfahrens wird dadurch ſe Atwerſtandlich rauh laut wurden. „Droſſelt usah!“ „Einen Strick her in d de Pfen
nicht berührt. n r a einem Wirt r7 ige! n 2

che e ſie ſeien e rer. n

zwei
ordnete.

die

gehe Landtags abge
Jn d ßen i aber die Bauern

ni i e der r. e etei Referedünne n e e ſprang ein Bauernbündler
den Tiſch und verlangte unter toſendem Beirage der an

e
eine ung zur Fra
Redner hätten nur auf ihre eigene

geſhimpft ie würden jetzt abreiſen wie ima t alles bliebe beim Alten. ſe et ie je

chen Sinne aben die drei Hetzer die ge

im Weg v W ſt g. einige Proben der an
wa Seyr r e Wehr dieſer gepeitſchten Stimmung, an der die drei Referenten,

gelei e hat. Man iſt von ihm zwar ſchon
allerhand gewöhnt, aber daß ſeine Sympathien
u den „nationalen“ Putſchiſten ſoweit gehen,Puen wir bisher nicht gewußt und auch nicht

angenommen.

Mark gekoſtet und das Anſehen der deutſchenRepublik im Auslande in Batsſtrorda halem Aus Die ſozialdemokratiſche Frak-
maße geſchädigt hat. Jm Verhältnis a ſeinem tion hat im Preußiſchen Landtag folgende
verbrecheriſchen Spiel wurde er e zu der Große Anfrage“ eingebracht:außergewöhnlich milden Strafe s Jah n den „Landbundnachrichten des Kreiſes

ren Feſtung verurteilt, die er den letz Oberbarnim“, Amtsblatt der Landwirtſchaftsten Tag abgeſeſſen hat. Aus der daft entlaſſen, kammer Brandenburg und Berlin, vom
kehrte bei ihm die alte Unverſchämt-9. März 1928 iſt ein Bericht enthalten, in
e wieder. Er d agte den Preußiſchen welchem der Verlauf einer Notver-Stent r rtegeldes. Die bei-ſammlung, die am 5. März 1928 in
den erſten richter hen Jnſtanzen wieſen die Wriezen ſtattfand, geſchildert wird Danach

Klage ab, weil Jagöow nach S 7 des preußi hat in jener Verſammlung Herr Gutsbeſitzer
ſchen Dihhiimarge tzes auf Wartegeld keiBehnke (Welſow) zu gewaltſamem Vor-
nen Anſpru t. Der Wortlaut dieſes gegen den Staat aufgefordert. Nach dem
Paragraphen iſt ar und deutllich, er läßt ägt gar richt hat er folgendes ausgeführt:
keine Zweifel Trotzdem bringt s „Jch verlange, daß der Bauer, vertretenhöchſte deu e Gericht ſertg, vie An zur den Landbund, ſich durchſetzt im Staate,
wendung dieſes Paragraphen ausdrücklich ar, wenn nötig, mit gewaltſamemvon einem Gerichtsurteil abhän- u dein der ſchwache Staat weichen wird.

machen. Es konſtruierte eine Daher forderte der Redner auf, daß ſich alleKedtelage um den Putſchiſten Jago w ein Bauern zwiſchen 16 und 60 Jahren zum Heer-

nkonten von mehr 4 s 10000 d e m n bie e
ark zu ſichern. Das höchſte deutſche Ge Präſidenten de eich W mit dra

richt Sanern zum zen e ee orderungen zur ſofortigeno Feis Wunder h unter dieſen Rpſtän, Sieg genata e
in reiten Schichten unſeres Volkes zu 1. Sofortige Durchführung des Notproder deutſchen d tiz überhaupt kein gramms. hrtis 9inyrnnt

Vertrauen teht. Die Kleinen hängt 2. Einſetzung einer Sparkommiſſion zum
man, die t ä ßt man laufen. So muß Zwecke des Abbaues des Verwaltungsapparates

meinſame Erklärung, daß ſie unter ſich ſofort einen
Ausſ bilden wollen zur Vorbereitung der

noch vor den Wahlen. Mit die
be Tri d retteten ſich die drei Referenten aus

r bedrohlichen Situation.

Die Landbund Putſchiſten Vole
Putſt beltintgtſter Sn hn nener en Sroße Anfrage der ſozialdemokratiſchen Land tagsfraktion hen h ſn dich e

ort Aweihung der Miniſterpenſionen ſei Gedanken über Genf.

Vorher aber müſſe dieſer Kampf er Was wird aus der Abrüſtung
ſiert werden, daß ſofort losge a Die gegenwärtigen Sitzungen des vorbereiwerden könne. Folgende S Kurt tenden Ausſchuſſes ſär die Abrüſtungskonferenz
ſchließung des Herrn Behnke wurde einſtimmig haben kaum theoretiſchen Wert. Es iſt eine T

angenommen: meine r wer n1. Entſchließungen werden nicht r ge findet. e radikalen rüſtungsvofaßt. u leſuns 9 h v Litwinows ſtef en begreiflicherweiſe auf
r In allen w. d t der z St zu e trauen, da Ru durch ſeine ſtaatspoli-
J iſieren re durch Sie e Hinterhälti eit und durch ſeine zumun der Radlichteniheeniten und der Srundſes erhobene a des

arſchbereitſchaft aller 16. bis 60jährigen. Iforderlichen Reſonanzbodens fruchtbapäer ftliche Bereiterklärung 3 zu internationale T h da
Die Rolle des einzigen abgerüſteten Lan3. Wir ſind nicht wirt ein nämlich Deutſ land iſt eine wahr

men weiter zu ertrage bleibtim Stall: der S d bleibt unſer Das giſche. Die Mehrheit der Konferenz wün
Syſtem dieſes Staates wird an der Dorfgemein militäriſche Machtloſigkeit Deutſchlands,
chaft ſcheitern Dies iſt unſere Macht, Reiche die eigene zu wollen.

andbund, benutze ſie.
Behnke forderte die 1500 e et

ner auf, die zu erheben und fo n gnanderlaufen. Die e kenne aus denSchwu ehe fen: Der e e e „Vorbereitungen“ ni S
en dieſen Wwur, vWas gedenkt die Staatsregierung gegenfrungen!
dieſe zum gewaltſamen W aufforderndenAeußerungen zu tun? Iſt die taalbregierung Feuer über Feuer. Ein verheerender

ehenden Mitteln gegen Herrn Ludwigsluſt in Mecklenburg 11 Gebäudedie deut dei den Landrats und Finanzämtern.Gefahr ür den d a einer 3. Regierungsbeſetzung mit Miniſtern mit

der nötigen Vorbildung.
Der Preußiſche Staat muß nunmehr gegen

Herrn von Jagow noch das Diſziplinar-
verfahren einleiten, damit zu dem un- Der beſtohlene Sultan. Der frühere r ließ ſeinem Sultan einen Brief zurück, in Brandwunden.ſinnigen Reichsgerichtsurteil nicht auch das Sultan Abdu Medjid, der ſeit der Ausrufung der

örende Kurioſum tritt, daſchünmnſten ein finanziert. ß Prouhen ſeinen türkiſchen Republik in Nizza lebt, iſt von ſeinem

ſie auch in den Manualen und Regiſtern ohne Fehl
Kammermuſik des 17. und 18. Jahr und Tadel war. 6

Die Geigerin Paula Bock iſt ſicher auch ſchonhunderts für Btwline uns Cemvals gut vorgebildet, ſchien aber für die verſchiedenen Auf

Paula Vock, Berlin (Violine). Gertrud Wert gaben noch nicht ganz reif, zumal ſie etwas nervös
heim, Berlin (Cembalo). und dadurch unſicher wurde.

Die immer ſtärker anſchwellende Bewegung in Der volle Saal war von den Darbietungen der
der modernen Muſik hat in allen Ländern eine ſtarke beiden Damen ſehr entzückt und ſpendete nach jeder
Gegenbewegung hervorgerufen. Je kraſſer die ato Nummer großen Beifall, der auch einige Zugaben er

nale Muſik auftritt, deſto mehr wird die alte mit zwang. S. S.ihren beinah längſt vergeſſenen antiken Jnſtrumen
ten aus verſtaubten Archiven herausgeholt und mit
r 7 Unternehmunggsgeiſt neu belebt. Moderne Kriminaliſtik im

o haben auch am Donnerstag zwei Künſtlerinnen unternommen, uns in die Zeitſpanne des Dienſte der Literaturgeſchichte.

17. Jahrhunderts zurückzuführen; ihr Programm iſt w J Kaſerin forſcrr w. s ol
z en r e Mehſter, die längſt neueſt re iel We er

ergeSo von J. S. Bach die wo die Ergebniſſe ſeiner langjährigen For-
ungen über das Duell und den des 7A-DurSonate für Violine und Cembalo. Daneben Be unmittelbare Urſache dieſes Zweikampfes war

von dem berühmten Orgelmeiſter aus Wien, ſein anonymer Brief, den rin erhielt und in
J. T. Biber, zwei Sonaten für Violine und Cem dem er zum „Ehrenmitg ied des Ordens
balo, dann eine Paſſacaglig von Händel. Nunſder Hornträger“ ernannt wurde. Emp-
kamen Altmeiſter aus dem Jahre 1653, und zwar fang dieſes Briefes forderte Puſchkin den Sohn des
eine Fuge von Pachebel, der in Altorf Muſik holländiſchen 7 zu jenem Duell, das mitſtudierte und ſpäter Mitglied des poetiſchen Gym dem Tode des Dichters endete. Der verhängnisvolle

rief iſt erhalten geblieben und diente nun als Benaſiums in Augsburg wurde und ein Capriccio vonDoaquin, der mitſeinens Briefen Abhandlungen über Heſſen hab eines ger
die Tonkünſtler) beſonderes Aufſehen erregte. Dann rieben ben, tanden bis etzt drei Zeit ente
tam von dem erſten Muſtchiſtorller Frantreiche und hauſen S ben z So e
gediegenen Jnſtrumentaliſten Ramegau Les Tam und Fürſt P. W. Dolgorukow. allen Bebourins. Schließlich folgten: alte Tänze von den mühungen und Forſchungen der ken

Franzoſen Seuallisé, Schickardt und Aufkonnte aber nicht endgültig fe werden, wen
bert, letzterer aus dem großen franzöſiſchen Kom von den drei Ariſtokraten w ie Schuld

vater aller Kammerkunſt.

Sekretär um 70 000 Francs veſtohien worden. erſt oren zu haben.

I ttrifft. S en elt ſind
itung t. ühnenbi u rei

tet t, mit allen ihr zur Verfügung e am c im Dorf Kleinkrams

in Aſche gelegt. Eine 66jährige Frau r
87 den er der Flammen. Von den nbäuden ſind fünf Wohnhäuſer. Bei den a

erlitten mehrere Perſonen ſchwere
Ein größerer al ddem er ſich ſelbſt der Unter legung bezichtigt undſbrand brach am Donnerzienitbag in der

Nrzufügt, Iie geſtohlene Summe n Spiel ver heide bei Berlin aus. Das Feuer ſoll durch die

Unvorſichtigkeit einer Arbeiterin entſtanden n.

ehnke vorzugehen?“

Die rer Fubiläums Münze

Die ſche Staatliche Münze nd r 400. an Albrecht Dürers ine n Eilber

prägte Münze heraus, die die Größe eines Fünfmarkſtückes und von dem Münchener Bi
uer Karl Goetz entworfen wurde. Wir bringen hier und Rückſeite der Münze.

m

onnabend, war ſär et ſpäteſtens bis 831.; f t.
April. Die Svieligg e der ande n eZuch demnäch o ſagten Jbſenperette von Gilbert; v Verliebte Ag nie Hedda Gable ren far

von Künneke; Dienstag 5 Odyſſ eus n gungen u Auskunft in Geſchäftee ie- Komödie in einen Vorſpiel und ätten rüderſtraße 14, 234 79.
rg, überſetzt von Heinrich Goebel, c degrbet

r Groß. Spielleitung: Dr. E Jnen en t de Dann Ken eden Ein unbekanntes Selbſtbildnis des jungen Dürer?er Sir Wir dte dein in Rebps an h. Auf der großen Dür er Ausſtellung in ürn

wen Wer Winde, r S u mee berg wird zum erſtenmal ein Bild der kritiku ugänglich gemacht werden, das der

v von ichingen“; S uhr nS e onnta r, nun Sſonkciomgert t Uhr
2

Ver

e e Sltiner uſeums als Selbſtbildnis deso nerli tiete v. Düſrer erkannt zu haben glaubt. Es 7ſter e es di nd hl des es einer Sammlung von Kunſtblättern des
er Burgtheaters unter Leit vo

et en 5 u a t S r elbildchen dargeſtellte die
ie von Hoa seute e des jungen Dürer vom hre

i Kultur chen müßte r ammen,c t rein t. Se noch P en e enuſte“ wahrer deh t Spree Vater arbeitete, bevor er Schüler des S
iens s la Tour, Zimmer get xv Sr. Menzer, ol Michael Wo h n

in Genf wie das S Schießen c 9
er wollen

Darum ort le e dieſen Regie

e

tsſtelle,

Henry der graphiſchen n des Stet

ipp II. von Pommern. Der auf dem kle e

e
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ten Breite, den e r
inanderſetzungen be a

eine Terrori un der
den können, ließ Srier t weit

e

net beſtehen e e
int nen Vorwürfeauftauchen. entwarf ein d etben7 n

rpraſidenten L
anzen wr sſchen euch Ba hielt ere gen Teil t Rede bildete eine

ren und vom

z

r ehen,v. E bei. Rüge erteilte er dem gangenen hre

r daten er des n
Ber glaubte ddem
können,der Eoze v der in jener Zeit auf u ſinnun

ntums. Eren zugeſt ſein Miniſterium im ver
eril geblieben iſt. e ähän e ng

nür die entration a Feſt

t t habe, wies er zurück. Das Wieder mal die ganze Montur mit Schmiersöl verſaut!

z ite gel en wird ilich nichts helfen, denn er wird gerade. Die Beſtechungsaffäre im ntralamt 37 waren. Die gege iedene Beamteteil rich gerampſt hat, daß s in dieſer Frage noch geſtellt werden. 8 Reichseiſenbahn u wer Dei Kreiſe. r tralamtes hatten r
eine Lnilteiſche Bekenntnisrede hielt der Demo Auf die Rede Keudells wird heute, Sonnabend, Sedacht, Schmiergelder für dienftliche tie Foch Art ndshten Tag

krat Dr. Koch. Er wies zugleich die Stelle derider Abg. Sollmann antworten. “ſtellungen von Privatfirmen erhalten zu haben, et en bei einer Reihe von 5 e

s c r gegen den r rliner h en Hausfuchungenu au n andere geamt beſ gte Beamte. Schultze iſt am Freitag ind Kölnc ten beſtreiten
vormittag vom ünterſuchungsrichter eingehend e e Sie erklären, daß der gegen4 run e er un vernommen worden. Die hen a e ſieht den See der

7 eine Verletzung der r r und direkte Be e S r aſſoVollmachten beimtechung als gegeben an; U auch von der R ben bis zu 98 000 Mk.undeten Kölner Firma e ſa3 re 7 e ene Zwecke verwandt habe.
Da und ſeine Familie angenommen haben. Das Eine n, daß der Vertreter einenger et eröffnete Diſziplinarverfahren dürfte Teil des z Elbe weitergegeben hatte.

Die Blockbrüder: Streſemann hat recht. Se kürzer der Wahlkampf, deſto beſſer

Goidſteins Berichterſtattung

Berlin, 24. März. (Privattelegramm.) mich er
Wie in tigen Kreiſen verlautet, Jat Ober Aerger. Einfach und do

oldſte in heute abend im Aus

Amt in einer eren r übereine e ußland Da der Gee ſtand des Herrn Goldſtein durch die beer tark angegriffen iſt, mußte die

e morgen verta

ingenieur

Fortſetzu rechung au
werden. Die Berichte

gegen

wärti-freu

uswär-

hemdes.

AWit A deshalb ſeine weiteren S ritt el jungen vom Hake
unächſt wird auch der deutſche Bot-ſener r Moskau eingehend informiert werden.

Hitler und feine Richter.
München, 24. März. (Eig. Drahtbericht.)

Der Freund der ſächſiſchen
is geh he z hie es e Eine bayeriſche Baufirma S. K W. iſt in Zah

nterſuchungsauitler-Putſch en ges Licht ge eigene geraten. Die Inhaber der
rückt wird. gung er a. regierete als Richter, 8 eriſchen Volkspartei, einer r du irat mitJ e n h Srodlem e s den v ttelsbachern v i

Hitler

Man ſieht dort

Bayeriſches! S C haben a
kannte Mitglieder der

S e treiches ge be; ſie haben die bayeriſche amtldie und t Seine 9 gen jetzt net e en daß es

alle als Richter da und kennen einen nifrage wi m Teil beſſer als gern gegenüber mit der Bemerkung Stimmung bis zur WirbelſäuleAn t wen zu be n abe l Herren echt es wäre e h ſo ſhlimm und e i aunbmore T T Dentjchen de het bishe r S Au enng r ſ e

gebeten, ſie möchten vorladen. 3 chon in Ordnung kom ber eif n v 7e ehe Val n arg er in Ria bie b hereht entent vurenment t 2 eng hat der Zusſcuit e dem erſten Vorſitzenden des m wen 24. März. (Radiomeldung.) 7 h ch jegliche Spur von

einmal kein h mehr gehabt. at und r 8bundes, Ortsverband wurde eine z drtaate deutſche m n Tatewo ten mich nicht beläſtigen. Sie werden Se Bild mit ei net Unterſchrift verliehen. zeigen W n iſe r an Der bei dem
e hab r ar e h 8 Richter der Republik! Rörder iſt gehen. handelt h den Sohn 5 e a t rn hat

war die An s Hausmeiſter um
en ehe len was fie damals ehe ge Infolge der in den letzten 10 r in 2353 Poligei an dem e e n u r penhe ne iſchn er T dem

dacht ß an tgliedern des gen t e des Bettes Scheltinder wen Uns e längs des Miſſiſſippi unundes Diting ſind die „Vaterländ Rubel in Dollar ternahmen. Der zertrümmerte Wagen fing ſofortRationaliesmus s iſt Geſchäfts r W neten an mens n e den on darauf an Feuer. Außer den 6 Getöteten trugen 2 Kinder

e e e See Bhethen dennſo Hauſe en und m e Bei der Arbeit wurde am Freitag der Wafen ſmnssl in London. Von der Londoner
Man leſe den Jnſeratenteil des „Völkiſchen wegen dachts, Arbeiter Adolf Groß aus Brandenburg. Auf dem Polizei wurden am Donnerstag und Freitag an

Beobachters“: in über d der Brennaborwerke wu er en der Weſen von fünf Perſonen

wurden an eMark an die Ortsgruppee e Stelrung leich wel
üringer, ver SA. dennahtdeiſt Bin Th s deft

Waffen eht und auf einen mit Mauerſteinen be der Stadt halt Hausſuchungen vorgenommen.
iſt an bei m n e ſcheiben Groß erlitt einen Schä Die polijet entdeckte dabei große Mengen an Mu-

Durchſuchungen vorgenommen.! delbruch

Notiz der Firma annimmt und den G

C

„So beurteilen die Partei a den SA.
Hoſenträger: Eine wirkliche gung von vielemwas Tragen 773 int mich erſt das FTiitet: n en enden Szene das Ueberfallkom

ieferbar in drei
Die wahre Begeiſt kommt zu, nicht näherzukommen, da 2 eiden.Hoſeghecger r Zur Geſhiſtegrope hat er en wirt Da alles Zureden, die
„Wirkſamſte Wahlpropaganda dedentet eine u Ptgewerſn, nichts nnſte, Eine Rieſenbetrugsaſſäre

führung des Raſſeſtückes „Blytſünde“ wer ſeibeamten auf den Renn einen ß ab.
oldſteins enthelt miliendrama in drei Akten. Kün Liſhe Dort nung Die v traf das und den

die erſten authentiſ direkten Mitteilungen über durch Berufsſchauſpieler. ge Wehen Tod des u Die P enafes waltſchaft
die e n elheiten der Verhaftungsan eit. Aufſ ſchreiben bisher beſpiieſer Berichterſtattung wir ſchreiben bisher beſpielter

Und zum Schluß das Notwendigſte für die Lauſe einen Kranken, der aus einer Anſt a
Bettnäſſ Din befreit vom erſten Ta higster

„Bettnäſſen. eit vom erſtenan, wo ich von hrer Methode Gebrauch machte Der erſchoſſene Geiſteskranke
v man doch noch, wozu das Hakenkreuz identifiziert.

eſſe beim Stgetenim andurch Verbreitung einer nach de v. eilte, e den We im Leiche

gleuten

tloſe Entlaſſun olge n. Schultze ſei eine 2 enz erſt gewährt worden,l rit ehe von ſeinen u 7 dem Pirehen r sagen ken de
diert worden e eſaeuit jedoch nach wie vor, habe zur Annahme der Lizenz die Genehmi-

r macht zu a und be et, daßſg ung ſeiner v ten Behörde.e v. r reern t. g ſ orgeſetz hö
Großer Fabrikbrand.

24. März. (Radiomeldung.)

Jn der und Stickſeidenfabrik der Sa
I

re na enwert des Vordergebandes

Aufregende Szene in der
Berliner Aniverſitätsklinik.

Ein Geiſteskranker erſchoſſen.
Die Berliner Univerſitätsklinik in

elang es, kurz ne itternasdt die

zog e t zu brechen. dere iſteine el ſreberttete an er wertvolle Dridekeimeſchiſen der Betriebsdruckerei

re wurden.
t be de den55 Purlei tet e rn v Der d Behoördliches Verbot derr aber auch die e Tier t

Es blieb n e de London, 24. ne (Kadiomeldung.)
n e nichts übrig, als ſich h u i n er be am Freilten. Alles gütliche Zureden war ver ver tag 3 einer r nen Ka die
remde r er wolle éSelkümers aus von der a nge g. r ob ang

e r ehe n für die beiden der enſ i anwerde gläc tn rn ein ren es Verbot d
töten. Witerdeſſen hatte ein s T r niſter

rage ua einzelner auf waghalſige

u

rößen.“ mand o a er Den eintretenden Beamten

Geiſteskr
des Toten konnten bisher noch nicht feſtgeſtelltrtsgruppen liegen vor.“ werden. Allem Anſchein nach handelt T L Welt s ewy, Steckbrief und et er

laſſen. r Verfolgte wird ſchwere unter
chlagung und des Konkursverbrechens beſch

oll h ähhn in von mehunderttauſend begangen n, wobeierus e e rer und Beamte geſchädigt wir-

b an r etrüger i n nimmt an ch überdie deut rung nach Eſtland re

t d ne ermordet. In der Nacht zumAbiturienten des ha
de n Wer v e r Buer im e e r e sfeier. AufSwägert Grund eng ſirſereten, c den Ketten Auge

Verlin, 24. März. (Radiomeldung.)

sttag in Berlin von Worten

e r Bruder

hauſe identifizieren.

chmuggels im Oſten und Noreinen heftigen Wirbelſturm von einem Holz unerlaubten

der ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte. nitio



ber Ko W
Berſicherunasweſen“.

in die a rWie mente miS
nis WireJe alte

eingeladen. zu bieſem
Hettitedt. So h fur 24. Märzhof eipenè? tern“ e
eda ſehr wichtige geebebnui
Hellra Wanten abds, 8 Uhr. im

ugendherin blings-
et alle e ede
rn undSt dctuet 23 Suntaa,

Lokal
t

5 h Seee San und e
inen, ebenſo ſt

oſtszeitung n

n als

ter t.

es gesund. e e
ahrung nur un

Bescherten uns den
Den edlen Gutenberger Wein

Aus Fruobt und Beeren, schön und rein

WViüd oder schlecht vergorene Obst- und
Beerenweine sind wie jedes schlechte

n- oder i en

Alkoholprodukt
Demne Gesundheit! Bevorzuge deshalb die
Erzeugnisse des erfahrenen Fachmannes, also

Gutenberger frucht- und Schaumweine

aus der

ein Gefahrenherd für

Grohkelterei Wilhelm Trehbstein in Gutenbery bei Halle
Inhaber: Berthold Trebstein. Gegründet 1894.
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Große Viri, „atraße 51
Nar einen Tag!

Sonntag. den 25. Mrvn,
11.30 Uhr vormittags
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Bilder und Erzählangen von
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Aus dem Inbalt:
Mit Pao oKpfero u. Kamoers in weg-
loser Wildmark Im J
hotel Lagerfeuerrowant-
irvi. die krummbeinige
freundin Der Tännfors, Euro
as schönster Wasserfall Ake
ull. der ewige Landstreicher

Unberührte Natur Siedler-
schicksal Mein Blockhaus am
Sturzbach Niila. ein zlausbub Silberseen
ſtimmungen Hegegnung mit
Renntieren Fläüsse ohne Brücke

enonn nrn(100/300 Perſ.)
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Huonsa. die Zauberin Wälder
die kein Ende haben Das Zelt.
das niemand gehört Drei
Schritte vom Tode Are. ein
Sportpargdies Wildwest im
Jämtlaud Das Bäteneldorado
Fahrten am Kallsjön Das Land
der Deberraeschungen Aurück
in die Wildnis. dem Quell der

Kraft und Lebensfreude.
Preise der z Parkett 1,00,

120. Logo 1.50.

en n B. n 6 m

des Hall. Symphonie Orchesters

m r

Leitung Benno Plätz. 1839

tiatle. Harsz 42-44

Volkspar
Sonnabend und Sonntag:
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fawllfen-Frei-Komenn

Sonntag vorm. Il Uhr:

III
wminnnninnnimntnS
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Ftänöge Ausrtellung

I

Ubrmachermeister

Herm. SchindlerKleine Ulrihstraße 35 J

Kleine Anzahlung
Wöehontlies 3 bis 5 R.

Halle a. S. 582
ar. ichen h ihn

tv en zum l. i. Wie 19209 ſoll

Gesiohtern als

darinen Wa die un

Europäer, die an den
tausende alten Begriffen

Rasso rervrioht.
Biner derverblüſfenädsten

filme der Saison.

Werktageo ab 4.00
Sonntags ad Z. 00

Freumfelderſtr. 17
Jeden Sonnabend

und Sonntag:.
Aggengenge

Unterhaitungl
ff. Getränke und

gute Küche
A. Löv

e

Elextr. Schaler

von 650 Mk. an
bunt u. marmoriert

O
Der finstere Schatten des Man-

narm-
herzigen ungeschriebeuen Ge-
setze des Orients und die
alles 9berbrüokende Liebe
einer jungen Chinesin zu einem

Jahr
ihrer

Groß

iungsreiehe
und die Ufa Wochenschan

Anfangszeiten:
Vhr
UVnr

Die Anformschöne
finden Sie bei uns.
ſtändigrei erfreuſich niedrig Preise O

Aompl. Wohnungseinrichtungen, kinzelmöbel.

Besuches Sie unverbindlich unsere Ausstellung.

Reinicke Andag
Inh.

nur Große Klausstraße 40

Nooh ein Füm 80
ß ommen, wiederer Spo im 7 7inter r

Rekordjagd im Sohneeparadies
das Engadin.

Originalaufnabhmen vom Trat-
ning u. Wettkampf der Olym-
pioniken wie sie spannender u.
interessanter nicht gemacht
werden können. Sportliche
Jiptfelleistungen im Ski-Lang-
laut. Eishockey, Kuustlauf.Ski-Sprupgiaut, Riesohneilauf.
Bobrenvwen. 24 Nationen im
Kampf atemraubende Sen-

sationen.

Dazu das Kr Beol-
programm uns die Uia-

Wochenschau

Anfangszeiten:
Werktago ab 4.00 Vhr
Sonninge ab 3.00 Vbr

näſche haben Zutritt ung
zahlen zur ersten Verstellung
j nun Meine Preise n

Küche
Große Auswahl,

30 Modelle am Lager, solide

Hans Reinicke Geschw.

Br
Groß. Sandberg 8

wn e du
g Wehen kommen

Notariell

und trage ich
Teichert, Seip ig. 26. 2.

beſtätige ich, daß mein
iſt. Jch kann j
62. Lebensjahre.

Mein linksſeiti
ſehr zufrieden.

Bruch-
Heilung

ohne Operation, ohne Berufsſtörung
unſere Behandlungsart ſogar in ſchwerſten Fällen in erſtaun

erzielt und uns in Hunderten von Atteſten beſtätigt.
Leiften

und Wa
aubigte Referenzen liegen im Wartezimmer aus oder

werden auf Wunſch zugeſandt, z. B.:
Jch hatte unter einem linksſeitigen Leiſtenbruch, welcher bis zum Hoden

reichte, zu leiden, ich kann beſtätigen, daß der elbe durch Jhre Heilmethode
vollſtändig e ne iſt. Von einem Bruch iſt nichts mehr zu ſpüren

on ſeit w Monaten kein Bruchband mehr.

Schenkel-, Nabel-, Narben, Bauchiſerdrüche.

Alfred
Dem oermes Aer u Inſtitut für orthopädiſche Bruchbehandlun

ruchleiden durch Jhre Methode vollſtändig
jede Arbeit ohne Be chwerden verrichten.

uſtav Schoder, Rehehauſen v. Bad Sulza. 15. 2.
»r Leiſtenbruch iſt durch Jhre w geheilt und bin i
oniés Mennig, Eibenſtock 90. l. 28.

geheiStehe im

Sprechſtunde unſeres Vertrauens Arztes in Haiie, Mittwoch, 28. März,
vormittags 9--1 Uhr und nachmittags 3--7 Uhr, Hotel „Grüner Baum“.
„Hermes“ T W für orthopädiſche Bruchbehandlung,

Hamburg. Esplanade 6.
Aelteſtes und größtes ärztliches Inſtitut dieſer Art.

4
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Schulſtraße 4
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Saai der „Stadthalle“ GenoſſeKurt eng rAlle Partemmitalu der, Re ſchebannerkameraden
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Sozialdemokratische Partei Ellenburg.
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nene ehe en
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Ohstweinschenke

Jnh. Artur Bertram
Sonntag ab 4 UhrUnterheſſings ins

W Schuhe
gut und billig n

Inh.: Ernst Jager

Zum bergschlöbchen
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W

n dunten Kleid prangen die Anſchtagſänlen
unſerer Saoleſtadt. Gar wechſelnd ſind die gel.

w. rGrün der Kommuniſten deutet an, welch gnungen die Träger Phraſeslggt ſie
Deutſche Volkspartei ſcheint argen Katzenjammer
über die Exfolge des Bürgerblocks zu empfinden,
benn die Farbe ihrer Plakate wird immer blei
cher. Die völkiſchen Splitterparteien hingegen eru immer mehr ob ihrer politiſchen Du

Und erſt der Inhalt der Plgkate. Da fordern die Nationalſozialiſten auf, e die 5

bewegung, verſprechen „eine Million Mark Be
lohnung“, die wahrſcheinlich ihr Major a. D.
Henning von ſeiner republikaniſchen Penſion
zurückgelegt hat. Dieſe Leutchen nehmen auch
„die Maske herunter“ und gehen voll teutoniſchen
Mannesmutes „auf die Barrikade für Lüge und
Notzeichen“. Die deutſchnationalen Frauen wollen

ſie zu einem UhrgemütlichenBeiſammenſein“
ein, bei dem das Fräulein Katharing über Rentner
forderungen, die die deutſchnationale Partei nicht

erfüllt, rezitieren will. Saat e
Vielleicht wäre aber beſſer, dieſe Frauen be

herzigien ein anderes Plakat der Anſchlagſäule,
das ihnen die „einzigartige Röſtung von Kaffee
in ſiedendem Fett“ durch einen Wunderkochtopf
verheißt. Die Volksbühne meldet einen Vortrag
über „Leben in Siam“ an und der Zoo hat über
„Menſchenaffen“ reden laſſen. Wer bereits eine
völkiſche oder kommuniſtiſche Verſammlung mit
gemacht hat, wird zugeben, daß dort viel mehr
Betrieb herrſcht wie in Siam, und daß ſich Men
ſchenaffen teilweiſe geſitteter benehmen wie Affen
menſchen

So ſingt die Litfaßſäule ein gar eigengrtiges
Lied, die Symphonie unſerer Zeit, die Buntheit
des Menſchenlebens. hbhyDer Here Reviſor.
Eachverſtö über Meye und Ehrlich.vVie geh ihre ſgere euſeten

Die Freitagverhandlu im Stadtbank
roze ß diente weſentlich Entgegennahme der
utachten zu den Fällen Meye und Ehrli
ul Meye nebſt Bücherreviſor Thiel ſo

ugen Schwartner (Matadorwe Vorerſt
wurde aber die Kontoriſtin Weber vernommen. In
die verwickelte Gründungs und eeken
chichte der Meyes vermag nur ein Eingeweihter mit

rfolg einzudringen. Fräulein W. war mit unter
eordneten Arbeiten betraut und ſchrieb nur die
ingänge ins Kaſſabuch. Kein Wun alſo, daß ſie

geſtern fürs Zuchthaus reif gemacht hätte, wäre
vereidigt worden. Sie ſträubte ſich, einen Debi

torenauszug gert zu haben, den Thiel als Grund
lage für den der Stadtbank überreichten Status be
J haben will. Der Vorſitzende ließ den Bogen holen

ſiehe, die Jungfrau erkannte ihr Werk. Diei beſcheinigt ren ehemaligen Chef, daß er
r das Fehlen des Hauptbuchblattes ſehr er

regt war, als er es bei Aushändigung der Geſchäfts
bücher an die erſchienenen Kriminalbeamten ent
deckte.

Gleiches erzählt der folgende J Buchhalter
Eckardt (Thieles Hilfskraft), von dem Herrn Reviſor,
der ihn (Eckardt) während der Arbeit einmal gefragt

be, ob er etwa das wichtige Blatt entfernt hätte.
eſes enthielt nämlich die Eintragungen über

Meyes Beteiligungen, für deren Aufſchluß das Ge
richt ein dere ntereſſe hat. ardt weiß
nichts von den langfriſtigen Nachtragsarbeiten in
Meyes Büchern. Einige Richtigſtellungen ſeien wohl
beim Abſchluß nötig geweſen. Es wird feſtgeſtellt,
daß Meye der Stadtbank 50 000 Mark an Forderun

n übertrug, von denen ganze 3000 Mk.
werden konnten.

Sachverſtändiger Bücherreviſor Spengler hat
Generalunkoſten und ziemlich: Privatentnahmen

eyes feſtgeſtellt. Direktor Krebs bezeichnet die
Wechſelhilfe Meyes für Schwartner als ejne Ver
ſchleierung der Debetſalden. Einen Status nach un
bezahlten Rechnungen, ſtatt auf. Grund von Buchun
gen in den Geſchäftsbüchern hält er bei einem be

eidi P ſor für eine eW h R.! r wenn man bedenke, daß
der Status weiteren Kredit entſcheidend war.
K. gibt als Zeuge an, daß ſeine Bank (Giro

trale Magdeburg) in einem
ndes der Bücherreviſoren Halle an die Stadtver

waltung madig gemacht wurde. Der Jnſpirgtor war
Thiel, der den Prüfer haßte. Daher der

chreiben de r

nwurf,

unſere
Arbeitsko

Dem

eine

m Heiß
hren.

Straßen

ſenderen

der Li
valide

ſionen

fahren
unverle

die Girozentrale Magdeburg arkeite mit unfähiger
Kräften. Bankdirektor Götte r t verübelt dem An

ten Berger ſehr, daß er bei Eintreten für neue
e dite nicht die durch ungeheuere eben
ſtandenen Verbindlichkeiten, ſondern die Höhe

ächlich dewilligten alten Kredits dem Kredit mm n h
Unterhaltungs Abendeausſchuß angab.

vahndoſe im Blumenflor. Eine hübſche Jdee

en die auf die geh r be
ten franzöſiſchen e gehabt. ZuV nwerb unter den nhöfen iſt alteden. Mit dem erſten Preis wird der Bahnhof be

erſtemal

z

da rden, der am ſchönſten nd ſarbenprächen Mit Blumen geſchmückt iſt.
Eigtritt
frei

b

blieben, doch ſeine Umgebung hat ſich ſtark ver

ändert. Die Technik beſtimmt den Geiſt acht
r Zeit. Uebexall
nzentration. Die

eit bildet der Verkehr. Den Bedürfniſſen und
rderungen desſelben müſſe eine rn

die e unbedingt Rechnung tragen. Eine Fü
r r waren in dieſer Beziehung zu er

ſäce“, ſie ſind alſo ſehr geizig Aber ihre Nach dige
barn, die Herren von der völkiſchen Freiheits kurzkriſtigen Ausban unſerer Straßen.

ge ngsſtraßen anu r o dem ſtarken Verkehr in der Sedan
nen

pheldege Die Vorzüge derſelben a mannig

Die Reideburger Straße als Zugangsſtraßeür ein Jnduſtrieviertel wegen er gr

glatt werden würde Jn Zukunft muß noch ei
anze e von Straßen neu rür eine' Entl
roßen Ulrich Und Steinſtraße müſſen auch be

In bezug
und in der Hauptſache Kraftwagenverkehr zwiſchen

alle und

hru

Umgeſtaltung des Perſonenbahnhofs Halle,
die gemeinſam mit der Reichsbahn durchgeführt
werden ſoll. Die Straßenbeleuchtung müſſe

wieder auf den r Stand zurückwerden. Elektriſches
e des Gaſes zu treten. Durch b

tung des Marktplatzes wurde auch der ſich hierft

zuſammenballe vobracht. Der Riebeckplatz wird dieſem Beiſpiel des Kuhhandel noch nicht ga nz fertig, jeden
Kre
maſchinellen Einrichtungen bei

Befreiung erſt nach Hebung des Wagens

Am mittag ger 12 Uhr wurde in werden konnten. Daneben wurden Weidenkätzchen,
u d.e n

von einem Straßenbahnwagen erfaßt
und zu Voden
riet unter die Schutzvorrichtung und

wurde mit dem Krankenwagen einem Kran das

S nehrtel e Pſ. tet ln Anteiſnen der ch e tn 18 9f
Der geſtrige Tag zeichnete ſich durch vermehrte das Pfund, A-felſinen das Stü xvenckreluſt e aut in e es Koll z Die Wild und Geflügelpreiſe waren faſt unver-

wigWuchererStraße, wobei eine Frau eine t
r Agerns, und es wo S äls n i uterguß an dex rechtenSchulter e Scbegen kam eine Fre die auf
dem Riebeckplatz von einem Motorradfahrer 57

wurde, ohne Ver ungen davon. Ebe rücken. erſt 19,30 ühr. Hierbei löſchte

i. erlitt einen e
ven z ufſpringen auf die fahrende Straßen

d ſt

s Uhr im Vor statth

Kehrmaſchinen,

llabfuhr. Wenn die Nachfrage ſo weitere h es augenblicklich der n iſt, wird in
ren

die letzte Müll- und Aſchengrube
eitigt ſein. Durch beſondere Maßnahmen, ins

rrſcht der Wille zur
te Macht der Neu

adt ſollen die Gebühren ermäßigt wer
den. Auch in der Kanaliſation wurden Aenderungen
ge n. Die in der Kläranlage erzeugten Faul-

ſe konnten wirtſchaftlich ausgenutzt werden. Die
enge derſelben iſt ſo groß, daß ſie zur Gasverſor

gung einer Siedlung mit 20 bis 25 000 Ein

rn S r ſüx i 3 uzirk erfor e nft eine ReZahlreiche Straßen bekamen dabei eine eing der Kanaliſation. Die Reide bildet hier
ichütterungen, vat geeigneten Abfluß. Eine Genoſſenſchaft unter

und Ber

Der geſteigerte Verkehr erforderte einen

Durchgangsverkehr mußten gute Um
r Peripherie der Stadt g

ſt völlig lärmlos, keine Er
bildung, ſchonen Zugkra teiligung der Stamm wird gier die nötigen Ar

beiten übernehmen. Durch Flugzeugaufnahmen von
ehrsmittel. Die verſchiedenſten Arten der Aſphalt- Halle und Umgegend wurden der Neuzeit ent

auch zeigen, daß ſie noch da ſind, deshalb laden le wurden angewendet: Walz und m ſprechende Karten aufgeſtellt.
en und Walzaſphalt im Kaltver- Ein anderes Kapitel iſt der Verkehr zu

Waſſer. Jn Gemeinſchaft mit dem Kanalbauamt
er Saalekanal gebaut werben. Dieſerelaſtung als ebaut. Dieſe Straßen leichzeiti Saal Ibefeſtigungen ſind weit intger als die mit Stein gleichzeitig zur Saaleregulierung. Ein

pflaſter. Dieſes muß aber trotzdem bei ſteileren 15. Kilometer breites bisheriges Hochwaſſergelände
wird dabei im Weſten der Stadt als Wohngebiet
frei. Dieſes ſtellt eine Fläche von 460

ne ger wer bisher in Halle bebauten Fläche
on 900 Hektar dar. Notwendig werden dann auch

verſchiedene Brückenneubauten werden. Der
neue Hafen in Trotha wird durch den geſteigerten
Flußverkehr große Bedeutung gewinnen, während
der bisherige Sophienhafen nachher a der

angewendet werden, da der Aſphalt zu

aſtung des Verkehrs in der Leipziger,

Maßnahmen ergriffen werden.
zug auf den außerordentlichen Verkehr

Schiffsroute liegen wird. Zum Schluß machte
der Redner noch auf die verſchiedenen von der Stadt
Halle auf dem Flughafen HalleLeipzig ausgeführ-

Se e en de Schaſunſ einerdw etonſtartbahn, aufmerkſam. it dem Wunſche,übrigen Verkehr annehmen. Eine Zu daß ſie gr. ſofne reinliche und wirt ſch

e bedeutſame Stadt werden möge, ſchloß Prof. Heil
wohg ſeinen durch zahlreiche Lichtbilder unterſtütz
ten Vortra g.

icht habe hier ande unehten See
n der nun doch AngſtVerkehr in geregelte Bahnen

s bald folgen. Anſchaffu

Sonniger Wochenmarkt.
Der Frühline hat nun auch auf dem Wochenmarkt
Einzug gehalten. Ein buntes Bild bietet der
Blumenmarkt mit den Topfblumen, die wegen der
bisher herrſchenden Kalte nur ſpärlich angeboten

Straßenbahn.

raße 84jähriger JneCihneer en und andere Frühling en verkauft.
rſchreiten des Fahrdammes Der Beſuch war gut, das Angebot den jetzigen Verltniſſen entſ ſtehend Tomaten waren wieder im

reis von 80 Pf. dis 1
urken zu 1 Mk. Für die Arbeiterfrau wegen des

ben worden en Preiſes wohl ein Luxus. Jm übrigen haben

beim

geworfen. Der Angefahrene gee zu haben, ebenſo grüne

n. Der Berwar, ich die Preiſe faſt nicht verändert. Eier, die allunglückte, welcher Rippenbrüche und Vereſgemein 12 koſteten, wurden teilweiſe auch mit
letzungen an der rechten Schulter ngeträge n ſo und 11 Pf. das Stück verkauft. Kartoffeln koſteten

Pfund 5 s 6, Möhren 15 bis 18, Zwiebelnugeführt. Die Feuerwehr, zur 25 Pf. Ein Kopf Salat kam 25 bis 30 Pf. FürHebung Straßenbahnwagens an die Unfall Weißtohl wurden 18 bis 20, für Braun und Sir

elle geruſen worden war, brauchte nicht mehr in ſingkohl 25 bis 30 und für Rotkohl gar bis 40 Pf
t zu treten. verlangt. Blumenkohl wurde das Stück von 35 Pf.

an verkauft. Bauernbutter koſtete das Stück 1 bis
1,05 Mk., Molkereibutter 1,15 bis 1,20 Mk., Quark

kam das Pfund 30 vis 35 Pf. Aepfel koſteteten 10 bis

mit Radfahrern. So in der Lud-ändert. Fiſche waren reichlich angeboten.

Ein Fenerx, das zweimal ausbricht.
Zweimal mußte die Feuerwehr geſtern nach derSackfabrik in der t ausdi

einen
lerhafte Ofenanlage entſtandenen
inuten. Der zweite Alarm h

Stunden Dabei war eine 1ſtündige
ätigkeit notwendig. Es verbrannten ein Poſten

Säcke und ein Teil des Fußbodens.

Hakenkreuziümmel an der Arbet
Zu den letzten Ta wurden bei fünf grozeſchäften eBlaſerdiamanten u rſcheiben angealen Sven vor dre Weg ahnlihe

en iſt

0 ungh
T dingfeſt gemacht.

dert Sozieifsischen Arbeiter S

blieb eine Radlerin, die in der
mit einem Auto zuſammenſtie

ndlichen
wurde ein Mann, der am Rie

dä in v

Von schulentſessenen sind
mit ihren Kindern zu dem

luügend, der am Sonntag

firidet, eingeladen. hDie Parteigendssen stnd zu c Mar eine h aus dem Leben.
dieser Vereanstaitung eben Der Grund zur Tat iſt in einem Nervenleiden zufalis Min kommen. e

3 er ſein Haus für

Durch Einatmen J i-gegen 87 abends, in d Sorkeng

ehe47 n n G 32

Pre n. JnfLanudrat des Saalkreiſes, ü
bei der Regierung in Op r

wagen, D. v. Krauſe, der dieſen Poſten bisher verb karren u. a. wurde die Begen und Pferdekraft
mann über das in der Ueberſchrift ge verdrängt und die rationellere Maſchinentraft ge der Stellung eines Regierungs

a. Mit ein Dichterworten ſtellte Berechnungen von mannſdirektors bei der Regierung in Frankfurtdie Erſparniſſe ziemlich bedeutend ſein. Ein (Oder) erhalten. Landrat Stein hoff (Zeit) wird
hren. Der Menſch iſt derſelbe ge rei Fortſchritt war die a ehe nt an die Rehterung in Guw-

unnen n.

Koche mit Dampf!
Der Wundertopf mit der Signalpfeife.

Wer kennt ſie nicht, die unglückliche Hausfrau,beſondere durch Sammelabfuhr nach außerhalb der die vor Terweiſlung ſchier vergehen könnte, wenn
den ganzen Vormittag ſchon an einer Erbſen

rbſen oder Bohnenſuppe kocht und das Luder
zeug nicht gar werden will. Dabei rückt der
zeiger immer mehr auf die Mittagsſtunde, zu der
ein hungriger Mann zu kurzer Raſt heimkehrt
und hungrige Kinder aus der Schule kommen.
Solche Sorgen ſind heute überwunden. Wozu
leben wir denn im 20. r im Jah

der Technik?

man in zweimal
kochen. Wenn man einen Rekord-Wunder-
Kochtopf verwendet. Eine prominente hal-
liſche Eiſenwarenfirma, Hempelmann K
Krauſe, Kleinſchmieden 5, darf das z
für in. Anſpruch nehmen, die neuen Dampf-kochtöpfe dem deige Publikum praktiſch vor

eführt haben Die ganze Sache iſt höchſt einſah ie Töpfe, die aus e eiderſeits
emailliertem Eiſenblech beſtehen, tragen einen
Deckel, der mit einem Prinz t wird.
Ein Pfeifventil, das auf die für jede Speiſe an
gegebene Amolvbärenſtarte des beim Kochen er
zeugten Dampfdruckes eingeſtellt wird, ertönt mit

urchdringendem Pfiff, wenn dieſe Kochzeit er
reicht t Dann nimmt man den Topf vom Feuer
und läßt ihn dieſelbe Zeit nochmals ſtehen. Dar
auf iſt das Eſſen fertig. Um ſich einen Begriff zue von der S großen Erpeln 4
an Feuerun re ier einige Kochzeiten genannt.Es müſſen beheizt werden: z eln r e Ge
müſe und Nudeln 4 Minuten, Kalbflei inu
ten, Rindſleiſch 8 Minuten, Hülſenfrüchte 9 Mi-
nuten. Dieſe Zeiten ſind ſo ungeheueghkurz, da
man es kaum zu glauben vermag Und do
ſtimmt es Weshalb wir uns alle den Wundertop
beſchaffen werden. (Man beachte in dieſem Zu-
ſammenhang das heutige Jnſerat.) ht.

Das weiße Stad'on.
Der Olympiadefilm der Ufa (Vorführung: Alte

Promenade).
Der erſte Olympiadefilm der bürgerlichen Sportbe

wewegung, betiteit „Has weiße Stadion“, handelnd
von dem Verlau der Winter porto'ympiade in St Moritz,
drängt unw llkürlich Vergleiche mit dem Film der
Arberter-Otymp ade „Die neue Großmacht“ auf.
Werte dieſer ſo überwäſtigend durch die Wucht des
Maſſenau marſches bei die er wahren Völkerbegeonung,
o iſt en Geühl der Froſtigkeit bei dem St. Muritzer
Film ncht u unterdrücken, ein Ge ühl das weniger von
der weißen Prach' jenes herrlichen Landſtrichs ausgeht,
als vielmehr von dem kläg ichen Beſuch die er inter

nationalen Vranſtaſtung, der infolie der Auswah! des
Ories nur aun ganz exqu ſie Kreiſe beſchränkt blieb. Aber
ſonſt iſt dieſer Film in ſportlicher und filmiechnücher
Hinſicht ſehr wirtungevoll und intereſſant. Vermitteln
die herrlichen Landſchafteaufnahmen einen Blick in
d eſes leider nur wenigen zugängliche Paradies in den
Schweizer Vergen, ſo geben namentlich die Zeitlupen
aufnahmen intereſſante Detai s der wi'nterſport lichen
Betatigungen w'ieder, bei denen namen lich die Norweger,
Schweden und Kanad er alänzen Fabelhaft iſt nament
lich die 16 jährige Sonja Henie, die in ausgiebiaſter Weiſe
verfiſmt wo den iſt Bei einzelnen Szenen, wo namentlich
die Deut chen auftreten, hat man das Gefühl als habe
ſich der Herr Operateur oder die pateren Bearbeiter)
vor der ſchwa zrot goldenen Flagge ſe nes Vaſerlandes
gefürchtet. Wä rend die ausländ ſchen Fahnen jehr
deutlich und recht lange auf den Bildern erſcheinen,
ſieht man die Reichsflagge immer nur ganz flüchtig
auſtauchen.

Das weitere Programm des Uja-Theaters Alte
Promenade bringt einen amüſanten und neuariuigen
ame ikanſſchen Film, der eine Kombination zwiſchen
gezeichn tem Trick- und norma em Spielfiim zeigt und
eine Variat on auf das Ro appchen-Marchen darſtellt
Außerdem findet ſich eine G ores e und die Wochenſchau.

Mr. Wu Wa Lewziger Swraße.
Ein Menſchenſchickſal aus dem fernen Oſten entrollt uns

der intereſſante, neue Ufa-Fim, „Mr. Wu“, der nach dem
gleichnamigen, berühmten Bühnenſtück bearbeitet wurde. Wir
Er wie in das us des reichen Chineſen Wu europaiſrziehung und Kultur ihren Einzug halt; jedoch vermag ſie
es nicht, den alten Glauben der „Väter in dem Chineſen
erſt cken. Seine ter, die reizende m Ah verliedt ſich
in einen jungen Englander, mit dem ſie ſich täglich im
Garten trifft. Er eeg ſich ſelbſt davon. e Folge iſt,

fſeckt halt und ſeine Tochter in den
ſchickt, da nach ſeinem Glauben ſein us nur dadurch

wieder rein werden könne. Darſteller ſch ſteht unbedingt Lon
ney als Mr. Wu an der Spitze, di glänzende Schau
ler, der mit R der Meiſter des Masle genannt wird.

ber auch Renése Adorée als Nang-Ping und Ralph ger
als wuget J konnten gefallen. Ein Sonderlob verdient wieder die dlendende Photographie. Vorher lief eine
amer kaniſche Groteske, betitelt „Auf dem Dache hängt ein

unge“, der Kulturfilm „Jm Lande der Bergkorſen“ und die

fa Wochenſchau. t.Firmvortrag in den CeT.Lichtſptelen, Große
unitrichſtraße. Am Sonntag, dem 25. März, vormittags
11.3. Uhr findet ein Fi'mvortrag von Walter Grieg

wer n

Schweden über Wanderungen und Abenteuer in
chwediſcher Wildnis ſtatt. Der Beſuch dieſes lehrreichen
und intereſſanten Vortrags iſt zu empfehlen (Siehe
Fnuſerat).

c



Wer bis
der Lohnſtener geſtellt
Tage
ſein

jezt keinen Antrag auf Erſtattung
geſtellt hat, muß die nächſten

unbedingt nüzen, ſont verliert er
en Rechtsanſpruch. Die Anträge

müſſen bis zum 31. März eingereicht ſein;
die Finanzämter dürfen nur in ganz beſonderen
Fällen ſpäter einlaufende Anträge noch an

Ein Erſtattungsantrag kann geſtellt
werden: 1. wegen Verdienſtausfall, z B.
infolge Erwerbsloſigkeit, Krankheit, Streik, Aus

ſperrung uſw. 2. e wirt-ſchaftlicher Verhältniſſe,Unterhaltung mittelloſer e ehötiger n
3. wenn jemand nicht mehr verdient hat,
als ihm jährlich an Freibeträgen zuſtan-
den, alſo z. B. ein Lediger nicht mehr als 1200
Mark, ein Verheirateter mit einem Kind nicht
mehr als 1400 Mk. uſw.; 4. wenn der Lohn
abzug unrichtig erfolgt iſt, ohne daß dies
der Steuerpflichtige ſelbſt verſchuldet hat

Ein Erſtattungsantrag kann
werden: 1. wenn überhaupt keine Lohn-
ſtener gezahlt worden iſt, 2. wenn trotz Ver

all die Freibeträge voll berück-
ſich tigt worden ſind, ſo z. B meiſt bei Kurz
arbeitern, 3. wenn weniger als 4 Mk. zu

Anträge müſſen dis 31. Mäez geſteltt ſein!

nicht geſtellt nisung

die nur durch Erhöhung der ſteuerfreien

äte berückſichtigt werden können, 5. wenn
teuerpflichtige zur

veranlagt wird, insbeſondere wenn er undſeine Ehefrau mehr als 6500 Mt. ſonſtige Einnah
men gehabt haben.

u Anträge müſſen bei dem Finanzamt
eicht werden, in deſſen Bezirk der Antrag
am 31. Dezember 1927 gewohnt hat. Bei

Verdienſtausfall iſt ein Formular auszufüllen, das

Unterlagen ſind beizufügen
Steuerkarte für 1927, gegebenenfalls die ge
klebten Steuermarken, 2. eine Beſcheinigung
des Arbeitgebers über die Höhe des Lohnes,
die abgezogene Lohnſteuer, Dauer der Krankheit
uſw., 8 bei Verdienſtausfall wegen

Rechnungen oder andere geeignete Weg

Da für die rechtzeitige Beſchaffung der Unter
lagen nicht mehr genügend Zeit zur Verfügung
ſteht, wird dringend geraten, zur Wahrung derFriſt zunächſt erſt die Antrege einzureichen und

erſtatten wären, 4. wenn höhere Wer
bungskoſten und Sonderleiſtungen vorliegen, die Unterlagen ſpäter nachzuſenden.

c nene
vom en
vom Mundharwontka Verein
Saal ſtatt. An veiden Tage

Sonntags führung

„Majolika und Fayence“.

vom Kapellmeiſter Pläß.Wal itagsvorſtellung der

önnern.
Fort e der Stile
zulöſen.

Auflöſun
ung

T
mittag

Eilenburg in Könnern.
213 000 Mk. Mehrkoſten beim Saalebrückenbau.
Große Ausſprache im Stadtparlament. Der

Bürgermeiſter möchte ſich vor der Verantwortung
drücken.

Die am e attgefundene Si r 7nnern hatte ſiden e zu beſ äligen
tadtverordneten ſowie Magiſtratsmitglieder

n h el t der Herr BriehausWiele ſich nach langerver wieder aufgerafft, um Stadtverordneten

verſammlung zu präſentieren. Diewar bis auf den etzten Aer e W X die

x auf 35X Brückenbaues hatte t angezogen.

ung einiger unweſentlicher Punktee die Ausſprache c denſeine treter ein. Nachdem e
er alle Seiten des Unternehmens beleuchtet hatte,

der eher in eigener Perſon das
r die Verantwortung für diee vor r n rweiſen ie auf da vom W e

Echreiben betreffenotwendige Aenderungen a x 7 wäre u

ngen, ſich von der ſchweren
wenn nicht der Redner der ſo rLatiſchen raktion den Kern der Mehrbe W

Stadt um 213 000 Mk. und alle en verſchleier
ten Punkte gegen ihn ins Feld führwe Schlüter legte das SSawer cht

auf die
r Sien e r roter A ertſamfen des edemS den Ausſpruch des S

einet wörtlich lautete:e ch heute nur um eine Form

ehe ür den Vetra n Tu hen
n Kieleben re u T

den e Beteiligung mit 90 000 Mk e

r gegeben hat,r n d. Beſchlüſſen derr keine er beſtehen Es iſt n

8 737 wir können un neh r
t dem Bau beginnen.“ Das war in

Sitzung das Entſcheidende. Die Stadtver

r r 1 ſtimmte daraufhin eine zu. t h Zgr der aldemokrwar und iſt r 2 nicht
S e Verantwortunger Bürgermeiſſter. We die beſondere

en des Rondebbeurate De T S

z inge

nach meinen

h

r die DeckungsfrageGrund dieſer Teſcs z e e
ucht werden, eine ſtärkere Beteilzu erwirken. F e für

e e.e uKoſtenanſchlags eigen mußte.

Zum forderte e die Stadtauf, in nächſter Zeit ein
chſames Auge in der Brückenbauangelegenheit zuge

da leider ein Verlaß auf den Verantwort
ichen nicht iſt.

Die
anderen

n
Kommuniſten bekundeten durch einenZuruf

Standpunkt. Der Kommuniſt Bet e e ll d i, dadurchblicken, daß ſie gar nicht deren ſ fe n mr h e du e u
it wieder mit ins gleiche zu aus dem Amtsrichter als r m Vertrauen mißbraucht worden ſei, habe a

bringen. Obwohl dem Bürgermeiſter bittere Wahr vom gierungaprä identen beſte l richt nicht anſehen können. Ebenſo bildet die Nicht
heiten geſagt waren, verſuchte er in einer auffallen ſieben durch die belegung der Reiſekoſten noch keinen ausreichenden
den Weiſe die Feſtſtellungen zu entkr en, was e Grund des See vom 9. Grund zur friſtloſen Entlaſſung.

d Kernfrage Ah gevihurn Vlekenhherſonen als

rn wer Elterne Scie Lade Modes n dienur re dann Kenntnis. ten ordentl nden utrogſeiern gerichts und der S

e den Tague eng n

e dern ahnt Jlachte Geſchäfts jahr

gerri

ger- insbeſondere W
er

hied dent

Das Schöffen- und Geſchworenenamt.
n

10. Februar d. J.e J miniſter e a een, da

P würden.L der S gung des hres 1921, ſo
eß es weiter, ſei dieſer Eeſt punkt und
ondere auch die Notwendigkeit ne angem x

e r ehe ung der Arbeiteru e bei derchworenen worden.Gleichwo Tien 5 in e Weg Zeit wiederholt Kla

a darüber laut geworden, daß die Arbeiter im
h anderen Beru r nicht in aus

reichem berückſder e Se
teten Runderlaß dieſen
Umfange an. on in ſeineme uſt 1921 hatte er erſucht, die gemäß S 40

des im a mitwirkenden Verwaltungsbeamten anzu imSinne einer gleichmäßigen Verteilung e hötf en
und Geſchworenen au v Bevölkerungsſch r

die Arbeiter
niſter bringt nun
auch dieſes Rund

ehörden in Erinne-

ſchaft, hinzuwirkenmehr die genaueſte Beachtun
erlaſſes den nachgeordneten

rung.

Zurückſetzung der Arbeiterſchaft
amtlich beſtätigt.

Zu den oben wiedergegebenen Bemängelungender preußiſchen Staatsregierung über eine un

F iehung von Arbeitern zum
und Geſchworenenamt äußert ſich der

u des Landgerichts Halle
ür das de Ge s eſtaltetbei V er n e eWibelteeſhen nach amtlicher Feſtſtellung folgen

dermaßen:

Unter den 60 gewäGeſchworene.
e worenen befinden ſich 24 Arbeiter 40

e z nden t 25
rbeiter

e e35,76 t. u den 70 lt öffene ters T e e a
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Nietleden. Auftreten der Bi
in Nietleden teilt mit,
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der Herr Landgerichts räfident muß
W er ter Angabe der
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Nach 13 Jahren von der dung
friſtios entiaſſen.

Das Arbeitsgericht Halle mißbilligt das.

Der der gerwalne
wurde am 19. OktoReviſion tie r Die Geſellſchaft begrün

H. ſich einen groben Ver
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or, daß
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die Z

ist S in önigen.n ine ſt e Gartin, denn ſie ſei
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läger ſeine Forderung zu.
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Moritzvurgmuſenm.
Morgen, Sonntag, 12 Uhr Führung durch den Aifiſtenten

Ee wird beſonders darauf
auf den Finanzämtern koſtenlos erhältlich iſt. Als gingewieſen, daß das Muſeum Dienstags bis Freitags

1. ſtets die von 18 bis 21 Uhr ber r geöffnet iſt.
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en e die l

entfabrit e

einen Monat Gesän
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n
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ſtelle Halle der
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Ceeben. Tier was vor
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verantworten.durch de Geſchirr an Rippen W e
daß der Kutſcher dreimal von der h
wurde, er volle ſeinem Herrn ſagen, mit den
dürfe er in dem Zulande nicht mehr fahren. Der

tet ſich u u es e Herr ewe e Pferde anzupolizeiliche e drei Wer und zehn Mark
erhoben die Angeklagten Ein Das
den Chef wegen fortgeſegter
rerae 27 fzig Mar de ſtrichterlche Entſcheidungen erklären auch

e der Fürſa als Tierquäleret. W n Kurſcher erk

Znen nnt et e hatte er alt Recſg deg ein

n o er a enedringen müſſen, auch gegen ſeinen Arbeitgeber

hier aufzutre

Rundfunk
Eine Ankü in der„Darmſtädier Zeitung e n

„Chriſt a.
Die glückliche Geburt eines Mädchens unter

gen des Poſaunenchors der Mor
andacht durch das Radio am Sonntag, den 19.
bruar 1928, z e an

riedrich Hornberger,a te rankfurter Straße 40.
Hebamme Frau

Die Verwendbarkeit des Rundfunks bei ſolchen
amilienereigniſſen erö eine ungeahnte Per

pektive für den zunehmenden Stimmungzzauber
es deutſchen Familienlebens.

der W des 5. eſcuſſee d. n a
10. März wurde bei der Beratur rr e ntra t,len ſe r V. bähren e für h Ru e

nehmer, t r Arbeiter, werdet cſtützungsempfänger r in die Wege zu leiten“. Dieſer r

abgelehnt
m 11. März um o Uhrn Kuweite Meter

ter n zu rv ne und r J und Reinheit auf denner Sender zu e Entfernung MünchenMelbourne detrsg etwa 18 18 voo Kilometer.

Rundfunk Programme.
Leipzig (Welle 8865,8).

Sonntag: 06.360 bis 09.00 Uhr: Orgelkongzert. o. o0 Uhrte 11.00 bis u e Snd Arbeiterſchaft.rhunderts.“ pra

G
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r

rs Darbiarbeitenden Aſtraliſchen du
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u„Winke für Liebha DieViertelſtunde für den 4.45 Uhr:
und Wettervorherſage. 14.56 Privatdoze

ereichten Neu Hans
z ſei bisherReiſekoſten r
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Halle), u Geſ ſeltine hreGe s i W genommen hate n 3 e ne Die m S heritenengen e es un er e et
d 6 7 eſt in nwärtige Deu nd als ztreten S ruppe Eialeben. „Dom, Du heiliger Dom“, u a tiuaritſeen Mon

Am Sonntwird ſeine mittags 8 t een uſtedt vormittags

e e
Bölkerverhetung und Kevan Gleichzeiti die ie3 h 5 i it ng der e en ihrer i

Laners Urteil.r S das t r ſie vor dem
war: nationa m e eeicen dier je e.zubgt ſein ihren

n

an u wer an en
t e e e t Iſt Fußballſpielen einſeitig Schachecke.

n drei r s eutſchland itel beantwortet neue Vearbeitet beiterSchachklub Haller er iſt S in v S. r ord n ln Beelieeents d ein J Berlin 257 v
ihn r a F einem r Nein. das Endſpiel Nr. 10.a geh pielen neben u ln als Schnel borwitrmſtadt die Auswahlmannſchaften von e r s geh und e keitsüb rege allem eine

Süddeutſchland zuſammen. Berliner ellt, di he Anſprüche
o

Wedel guhoe in denee dal

e
leicht at vortlun die

kWDörmli taitſen See und Askaniag.
am le nntag ſeine a bewieſen hat

r r o h iſtallen r a a

en ſich inen von S u alen Bonne an e en üchteit und dann des Menſche
er Elf veranſtaltet den Veoſen i von Tortmund. Die ſſtellt, allerdings einen in allen u 7e ß h h We bildet am Fonig d a er gert et nach 9 6te heit icht W erwerben J ner die Auffaſſung, Fuß en übe anre denn t eine c ne Amen et ne d r d denen gert

e de erdings nur Geltung für den g. ten, ausgebile e e e en a e u Der Anfänger muß erſt eine Reihe von vorberei 3Handball im 6. v b e r See n en t an S S et tenden Uebungen aus der Gymnaſtik, der 12
2

iſchenrunde zwiſchen Wacker d oösLaufſchule uſw. durchmachen, damit bei ihmi Fur S enee t in in Wehen ſer bat dene m das bealſſie ur G eichgewichtsübun
t h r mir e er r Saaleganu.mendorfer Fichte

v ergänzenden Uebungen darf er auch dannwirt gegen ihren Gaſt Morgen derrſht fie ätlio des t einſtellen, wenn er glaubt, ausgebildet e be b
Stand haben.Vern e z S kutt ein n e t zu e denn ein richtiger Fußballer Weiß zieht und gewinnt.

ier iſt an einem Sieg der Wörmlitzer n. die halliſche Elf den PSBV., an, ebenſo a fgireig. ernt nie aus. Kontrolle der Stell

W e S J. 4 Velre an reinen ſtarken e er Sportplah ſtatt. Vormin ittags 9.25 ühr ertönt der Der klaſſiſche Rudergt weikampf zwiſchen den eib: h v
e e der ſeines Du anpaßt, kann e h. nan e m k. Achtermann ten Mirerſtt täten xford Schwarz: Ka2, D al.z uhr e er. v en ertel enen dir tet re in en Nnde der I0. R llometer- auf i e i und Cambribge ſide am 31. März ſtatt. Söſungen ſind zu richten an O. Lange, Halle,

tn gen m r e x h Be 2 tracht (Halle) fährt zu einem Privatſpiel mit Wacker nach Schwefſchtkeſtr. 21 pt.legte deſchließen am 16 d e. t rgau. Englands i beſtes Mittelgewicht, derSe erwenen die tewere als el. Der Wa e en dere Roßla und Neger Len Johnſon, a in London Tedh Nedendorf be Eisleben ſtatt. aſc tragen die Moore Je is Runden klar nach Punkten. nern Motorradfahrer. Treffpunkt 448 Uhr
ffrart: 1280 Plagwitz erdie (Bauern m e in n n Die Winterolympiade in St. Moritz w ch u Ortzgrrpyen e

23 u. o ar au eru S des S d Zp Motorſport. nangiell ein Fia zk o. Die e We r e nTeufelsküche.men und ihnen Si n unt. ſie a i e e v rtea r chließt mit einem von 40 Schweizer Dir Wie Raturfre u natxe-nd dall e e n e C. e u a We 4 en Die e J e et r a re v a S F. e Z am e a ge atſache nochm e Stimme dafü are mag verſagen ſo t eine rn a s n ittags hen an e r ung i eigen Olympiaden einzuſtellen, die e e B. h en en
urnerſchaft Ellendurg. e (merſeburger Straße den Deſſauern an. vei kinen einigen e Nep geworden ſind. eingeladen. r

Mers Garten
Heide Tel. 288 51

M a h e r

”„[„J Jt r
Anufnahmetermin bei der gewerblichen ung

ſchule r alle Berkfeſſulehrigen 37 ver
ahend, dem BI. März 1928, in der Hanmee von I Une an: Die nachſtehend aufgeführten Arbeiten
a) für Knaben vä 1i, 12 und I24 (Netallgewerbe, und zwar

Baugewerbe, Holzgewerbe r pnitiche übrigen gert 1. die Erd, Beton und Maurer

e rn Zinn Bis Fuxr. arbeiten die Herſtellung einer
mmer 20 unnis und Schreibwerkzeug ſue mitzubringen. IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII aneiwſt, in der Fried

vercle ulpflichtig ſind alle in hreſigen gewerblichen
a iigendwie beſchärtigten männ ichen und weib brtgepfiente viere a Bednenkuſtee ]2 vie a t v
chen Perſonen unter 18 Jahren einſchließlich ſämtlicher daueghent ransfo orenv ter,er en und ungelernter Arbeiter und Arbecter /o am Scherbelberg hier,innen, r weiblicheu Hausangeſtellten unter 18 J. 9 Pfd. K. 6. 30 frankKo 3. e ect und Maurrrarbeiten zur

Für die Einſchulung iſt lediglich der Beſchäftigungsort T T eines Drebend. Dampfkäse Renashurgw. d gendlichen, nicht aber der Wohnort maßge e r

e „mittleren Bern r 7 zulbeyuch je ſogenannten Praktikanten, Volontäre Hierzu Berdin termin auW Reellzte en 2 den In arsuſw. 18 r t e 7vorübergehend ſtellenloſe Schulentiaſſene müſſ T pormitt r u tadteinfinden. Der Unterricht im neuen r29 Mark üneiegen t r z Zimmer 14,
Lore beginnt Montag, den 16. April 19.8. inkt. naltb. Puttor Die von der Ganz an tzt. Angebote ſind auf vor

Jarte (Saale), den 21. März 1928. zutaten modernen ſt mit vollen a h benem lar ver chloſſen
Der Magiſtrat. Anzug oderdant Kerup und mit entſprechender Aufſchrift ver

nach genauen un ſehen dis dem gangegebenenBekanntmachung S Termme dem Stadtbauamte r 5 ame c 7
kanfmänniſch Berufs gandeigſchule. wer C (Halb-einzureichen, woſelbſt auch Angebot

Beginn des e ge, an e hen a. Un: ſo. witgebr. Stofſs, daune) 5änt. ſehr ſern e e e
meldung der r und ſchüterinnen Tadoelloser Sitz zarte 6 Mk., Edel

ſonſtigen Unterlagen eingeſehenMontag, den 2. April, 9-12 Uhr und 15--18 Uhr, M. Ebrliob e e v können. a
e petnde un I e e iieden, den 32 An W Vom Boden bis zum Keller ist Arbeit für
Letztes Schuizeugnis und Geburtsurkunde ſind bei der 24 Mt. und o M. Der Magiſtrat. 0 nannoch den 4. April zu den bei der im en n e VIM, das alles Tische und Gesteſſe

Anmeldung betannigegebenen Stunden. Nitrophoska allerAnnahme Pruſung der Handelsſgaler nnd Are ee S en Spulstein und Herd, Bad, Türen, Treppe
l chüterinnen: Montag, den 2. April, vorm Schweielſaures denen M. u.

le 31l. Ammontiak2 1 Pypt g den 25 März 1928, wird 3in e ar a et Se v elehr und Fenster schmuck und rein macht.erinnen: Dinstog, den vo e9 34 7 afer de 8e hinte euren n t en W. rer Uneweget de Jarier Lassen auch Sie sich den Hausputz durch
ſprachen, Eindeitekur zſchrift, Ma h d KleeSaaten frei u. nehme was un ndet, und werdenel le h u VIM erleichtern. So leuchtet im Nu dasDre den 19. April und Freitag, den e di de asinhaber iegen, Smuderge
von 1 Lezeise bereitzuder Direkt iſche Str. 77 Hotel Alle umotoren und Heiz anze Heim von Sauberkeit.e den Anſchla e n törper dürfen von da an bis zur 8ver 24. März bis 4. April wied e et Umordeitung nicht denutt werden

vom rz bis w n r r gr. war u uall (Saake), den 2 ar n e el de e a „Sunlieht“ Mannheim
icht Eigentum der Stadt Halle eingeſchaitet werden kann, mechenNeues änsefedern ca nd ab. Mouiag, See wir auf die r m Notlicht

26. März 1928, im ſtädtiſchen Petroleum uſw.) aufmerkſam.wie ſie von der Gans 3 werd. m. z v a Frage kommenM., bauamt, Ra ausſtr 6, Zimmer Str. tröder Str.,re e wäh renb der enſtſtu nben gegen Emp Neueſtraße wen Bohneſtr.,
6, denn (ſehr zart)

7 8b r n n werden. Wilveünſtraße, Kruaſtraße, Huiſſenſtr.,

alt le, den Mär e Ottoſtraße, Friedrichſtr.eher Voigtſtraße, d
iö rr n am Helbra, den 33. März 1928.d Nachnohme. und am Sch wargen Brett (2.W. en. Ware und nehm, Palnigbgeees wird allen ver Der Vemeindevorßeher.

an gſan, auf meine Koſt. zuruck, einen, Saabſitzern uſw. eine Be 2
uſter frei! Von 30, M. an portofrei kanntiachung er u von

en und ſonſtigen ſteuerm an an 9 W h a erkennen zur Kennt
V 120T re äleben, den i lerat.Sänſemäſter und d enreinis x0 Der Magiſt

e
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fleiſch vonAtrrräk reGr. Brauhausſtr. 29. gibt es auf d.

ab t. April mm

Auto Licht
G. m. b. HI.. Kelpekg

Filiale

Halle a. S.
T 111 11Fernspr. 21706 u 212 76

Größte u. lelstungstähigste

Werkstätten k. Antemobl-
Beleuchtung uher S“usteme

Reparaturen Von
Liechtmasgech., Anlassern,
Magnes en innerhalb we-

niger Stunden
Varta A-kkumulatoren
Reparatur Lacdestation
Modernste Prütapparate
Prstklassiges geschultes Personal

Reichhaltiges Lager sämtl.
Fabrikate u. sämtl. elektr.

Automobil-Ausrüst.- Gegenstände

666 Bogen Diensst

mit ihren Stoffen!
Wir fertigen Jhnen für

inkl. haltbaren guten Futterzutaten
Anzug oder Paletots nach genommenem
M a ß aus mitgebrachten Stoffen.
Tadelloſer Sitz. Neueſte Modelle.

bekleidungs- aus
Merseburg. Schmalestr. 11

in a len Ausführung. u. Preislagen
Allein vertretung von Tänzers
Original Grudeöſfen mitPaten-Kippenheiz. Umänderung.
Drucksachen umsonst. Zahiungs-

erleichterung. un
un Dombe en n n

aus reinem Rind u ar

u pünn tigen
Zahlung deding

in grober Auswahl

am Kiede T
(atalog kosje

Lauffers Bäckerei u. Konditore
Kleine Märterſtraße Nr. 10

Luiſe Otto
Vordeugen

wicht ahtreiben!

Eine Aufklärungs'chrift, diein Je den Atdeſterdanedoit

gehört. 36 Setteu, illuſt 1Preis 50 Pfennio

9

Votksblatt Buchhandlung
Große UVlricheatraße 27

empfiehlt

Herren
Bei 1374

man Weh
e Saale)2 6ine dödn. u 7

er rei n fülende Sorten
PBin Kilo graue gesehliss.

r 3 Mk. halbweiß 4 Mk.,weiße 5 Mk. bess. 6 Nr.
e 7 Mk. daunen weich 3 Mk.

10 Mk. beste Sorte 12 Mk. 14 MK.,
weiße uugesechlissen 7.50 Mk. 9,50 Mk.
beste Sorte II Mk. Voersand porto-
frei. zollfrei gegen Nachn. Muster frei.
Umtausch und Rücknahme gestattet.
Benedikt Saehael, LobesXr. 965 bei Pilsen, Böhmen. 7714

Cicſeder

veerdignngs Juftitnt
der vereinigten Tiſchlermeiſter

e. G. m. b. H.

Freiſtraße s
Telephon 628 1056

Bei eintretendem Sterbefalle ge
nügt telephoniſche od. mündliche
Anzeige, es werden alsdann alle
erforderl. Beſorgungen prompt
und o ſten lo s erledigt

Sätrge
aller Art zu reellſten Preiſen

W Friedrich och
Wecer- U 7 Hae, loigzlger Str. 74, Fernruf 239 62

Regatta-Mützen Schüler Mütz

n
An tu
ne

Wiheim Dieterſe
in seiner größten Rolle!

Das Cehelmnls

es Abe L.
Her Mann, ar nient fiohon Garif.
Der Kuunuaskritiker der
Zeitung schreibt wörtlieh

Wilhelm Diet serle bat gehalten,
was er verheißungsvoll verspraoh:
Mit diesem Meisterstück hat er die
höohste Stuſe seiner Kunst erklom-
men. Schmerz, Freude, Leid, ge-
waltsam unterdräckte Liebe und end-
lioher Verzicht irran und zuoken über
dies ausdrucksvolle Gesicht. dessen
Blick stets gleich schön und unend
lich erhaben über die verworrenen
Dinge dieser Welt hinwegzuschauen
und nach Innen gerichtet zu sein
soheint.

Marcelia Albani, diese wunder-
schöne Italionerin mit den seelen-
vollen Augen. ist eine Gegenspielerin
für Dieterle, wie man sie sioh nur
trävmen kann, und Italiens Pracht-
landschaft ist obenbürtiger Hinter
grund für das Prleben dieser beiden
dunkeläugigen Künstler.

Das übrige Programm auf dor
Bühne ist hervorragend wie immer.

Aut der Bühne die AttrakK-
tion aller Varietébühnen
krichven og Haricia

Die welt berühmten Aocordion-
Virtuosen.

2 Rudolf
Wunder weiblicher Kraft.

Der Andrang ist a e
Jie mögl. dieAnfang re vir, Wer

r.

herrlioh Auf bau

nervenpeits cheud in seiner abenteuer-

a Vücihe)
Ah heute aachmittas 4 Vhr

n WlIhelm-Dleterle-Fmn

Ein IdyllderHandlung Tua voll ber win-

eher

an cerllebe ehäun

J

Nur nooh bis einsobließlioh Montag

3

1Oſt Schönheitstbalghn von alle

wird von dem Publikum duroh Stimmrettel und
duroh die z gewählt.

Kwuw nene
Im Luxuezug rast im gleiches Tempo

wie der Zug dureh die Stationen eine
Sohbar prominenter Filmkomiker durch

ne Vnzahl der witzigsten Situations-
pointen.

In den Hauptrollen:um Gralh, Ernst Veraber, Ecory Heeder, nun

Anfang Wochentags 4.30 Sonntags 3 Uhr.

Sg

S

Ein romantisohes L iebeslied aus den
Tiefen unseres Volkstums geboren.
ernst u. heiter, voll tröhlichen hens

Wlünelm Dieterles eharnk-
tervolle aympathisehe Ge-
etalt ateht im Mittelpunkt

der Handlung.
In den weiteren Rollen:

fu Kamnpert Grete Renwalt

heim Diegelmann, Fred ler

Der ganze Film ein farbenpräohtiger
Blumenstraub. erfütlt von dem Duit
lachender Jugend, veredelt dureh
die Schönheit der Nuturaufnahmen,

iſt wieder eingetroffen derwicht in
Grand Hippodrom Noblesse

Beſitzer Ernst Wendt, Halle a. S.

Zum Jahrmarkt!

die in unverfälschter Echtheit Volk
und Heimat „idersplegeln.

Ferner:
Hucdy Christluns
in dem mit ungeheurer Spanngeladenen Grobtnm P

Ia
in gen Imtten!
Fin berauschendes exotisohes Film-
werk. mitreitend in seiner Macht.

liohen Wuceht!

Thüringer Wurſthalle
e Je eureur

III

Mein Schlager:t. Tauringer ürutwurst

un Sonafroc, an Drt und Stelle
webacken

W 4 UVhr, 8e

ne

Wert ſtändig
heue h die nach anregendem Spa zie e an

30 M nuten ab Endſtation Lin e 5
20 Minuten ab Bahnhof Teicha 1819

genehmen Aufenthalt ſuchen, iſt die

o e 5

52 Enz5

o o P

bierer.
R

W.

50-60 e
echt Fr

ſahen I. in

ist und bleibt unser 1820

Perl eboppelpoh

mit den tiefsten Tälerne „Sicooter“
Das schönste Vergnügen für jung und alt,

Areetaitg. I 37 M.

Gr. Steinstr. 6
Pa Huth gegeasd

Fern Janrmneriss r en r r
III IIIDer Hauptanziebungspunkt auf allen Pätzen.

z 75 ZZäää, F

e e



die

7 Beginn der Shlußverhandlungen T ä um

fand im „Bolkspark“ die

das laufende a

8

e e t eVerbandes ſtatt, in der die Orts ſunde unten nur durch die Wahl einer
neuge anderen Ortsverwaltung geſ t werden.

follte. Der Charakter dieſer amm! Nach Täumel ſchickten die uniſten nNachdruck r über t er r den gewe ekeſ. Wer rlauf haben wir olgendes nachzu r Die parteiiſche Verſammlungsleitung
s Ding iſt ſtragen: rch Lüttich trat dabei zutage. Er ließ dieſenhuerhohung fer die Schon am An der Woche war in den Betrie Redner, wie es ſeine Methode iſt, ungehindert aus

das iſt Heraus ben vom a Anhang verkündet worden, toben, während er gleich zur Hand iſt, die enth es in dieſer Verſammlung hoch herge henſſprechende Antwort darauf zu erſchweren. So war
iniſterium muß Der Wille zum Radau war alſo aufſes denn kein Wunder, daß aus den Reihen der Ge
nur denkbaren e der ſogenannten Oppoſition ſchon vorher e heraus Rufe Sache!“ und „Zur
Konflikts her r Anhänger der Amſterdamer Ge Tagesordnung ſprechen!“ erlönten. ant

igermaßen ſozial er werkſche nternationale ließen daher vor Eröffnung wortete darauf mit abwürdi von führenden
r V

Bevollm

attfinden noch ver ſichen Verlauf der

h h h e hmine

dem der Reich stariflohn in Klaſſe I von

Und an dieſen beiden Dingen wurde zur Erzielung R ler als
eines gefälligen Wahlergebniſſes das

äfts Lüttich.en Tee Wer ver e
ſchung

ngriffen auf die Arbeit der i heten und n der geſchloſſenen

kommuniſtiſcheSe dem
Krüger nimmt dabel Hilfsſtellung

g,

n Red wen die Ge ite i Arbeitsgeſeai en h er die Gehenſe an a
Oppoſition blüht unter r den ve t in.e Tereers und der ſcn Nach Sqhie de Debatte echa der Bezirksleiter

38 l I gre r ſtelltöglichſte ge ve r Schwindeleien Bergers Als er
Vor teiſtet. auf den von allen Rednern angeſchnittenen Lohneinem vom Reichsarbeitsminiſterium gebil Den Berichtder Ortsverwaltungüber Metalla

will ihn die kommuniſtifche der Verſahen
r in längeren

Abwehr der Gewerkſchaftler,101 M. auf 109 Mt. erhöht wird. Alle übrigen Fätiele Luther e e d bei dem der kemmuniſtiſhe Anhong Miene macht
Lohnſäte errechnen ſich nach dem Lohnſchema im giſ die Gewerkſ
Reichsmanteltarif. Dieſe Lohnrechnung ſoll Gültig-
keit haben vom 5. April 1928 bis zum 3. April 1929.1Bürgerblocks,
Der Sqhiedeſpruch wurde kofort von allen deften

Vertragsparteien angenommen.

tütze der

id die
er breiten Maſſen. Kann es einen größerenWiderſpruch geben? ſf orößerenſStimm

T u Tätlichkeiten überzugehen, ſcheitert aber dieſe Abje Tun geg u n e72 icht, und Rößler konnte, von Lüttich allerdings oft

und van dorauf die Vewert- u re r
e nun erfolgende, Wa h. e r risver-Jntereſſenvertretung waltung zeitigt wunderbare Blüten bei der

abe. Trotzdem die Wahlkommiſſion pari
In ähnli Weiſe wechſelte in bunter Reihen tätiſch beſetzt iſt, nehmen kommuniſtiſche Stimm

zetteleinſammler ohne vorherige Kontrolle des MitErnenerung des Lohntarifs der das Madigmachen und das Nichtmadigmachen gliedsbuches die Stimmzettel ſchnellſter Folge in
r Gewerkſchaften und ihrer gewählten Vorſtände teilweiſe ſehr man gelaften und offe

n.
ab. Soweit Lüttich ſpäter die eigene Arbeit derifte, war ſie mehr die Arbeit der nen Gefäß en entgege ne Portion unrechtDer VLohntarif der chemiſchen uſtrie, der mit Ortsverwaltun T.dem 31. März ablänft, e gar März erneuertangeſtellten 64 ftsführer geweſen, die ja in der puäßige r für die kommuniſtiſche Liſte iſt

worden, und zwar mit der Maßgabe, daß eine Er Mehrzahl Gewerkſchaftler und nicht Kommuniſten n z v dann d
hdöhung der Löhne um etwa 9,5 nt ein ſind. a r s 7 erſt minng Du pr.Il die gr. Gruppe der Urdente in der Der Redner der Gewerkſchaftler, der Genoſſe nſte i e ren Die Wage u
n Induſtrie beträgt dieſe ch dine 7 Pf. (Täumel, wurde gleich n e Trhed Die Wahl erjſelgtinaqh Aus
r nde Das Abkommen gilt bis zum 31. März mit Lärm empfangen. Unter Verbandsan J iſt

Er wies auf den Widerſpruch hin, der darin liegt, zu erwähnen die Anfrage, ob es ſtimmt, daß

da bietet, RußlandBier Wochen Streik im Strahenben e e h
e

tie s n
landbezirk Geth ar eine

pro J r Je nicht den
rungen r mer Rechnung trug, e tewolle, wiemit Mehrheit die Ablehnung des famoſen der Gew

iedsſpru

nehmer, geſtützt auf den Arbeitsminiſter, Rech gufſicht. Wie die Arbeit da ausfällt, kann man
r Wünſche gehen in Erfüllung Nachdem g2 faſſung beſteht, weil es Lehrlingsarbeit iſt, die

r Syndikus mitteldeutſchen Arbeitgeberver Arbeit demeniſprechend billiger wäle Es iſt un Das Landesarbeitsgericht erklärt ihn für gültig. liebt unter

bandes, der übrigens
vom Straßenbau hat, ziemlich provozierend aufFrretn war, was von den abgenommen und bezahlt werden.

ndiger Verhandlue war. dern tDer Glaube der Unternehmer, die Verbindlich hiſt e ins Waſſer arbeiter, ſondern Tie
bekommen,

heißen vlichen Kredit bei der Arbeiterſchaft zu verlieren,t das Monſtrum von e legung mehrerer Unternehmungen
zu erklären. Wir ju

nicht, weil wir wiſſen, was nicht iſt, kann noch
ür Leibindli

werden, vielleicht mit
rm et Schiedeſrrere, Wen müſſen oder zur Üuterſtübn

Unternehmern ſchuldig iſt.
weiter.

Was kann nun von den Vertretern der Arbei

u tü dieſes Ka tanterſchaft zur 172 dung mpfes bis mitt

e an und Stadt
werden Es i

uftraggeK einden, Städte,An nd e vie A rhei: und Hilfsarbeiterten, die vom Streit

nur von Lehrlingen

Die vielseitige Verwendung von

eremahnw an i h n
zektung anf gnvgesonrtan

Stein fgr e
prlage beiter in mit Lüttich, daß die Jntereſſenvertretung der breiten

h Maſſen die freien

ches Urte c aber, was der Lärm be

d.nherabſetzung von 4 Pf. breiten Maſſen gehören 75 T
Forde wer für dieſe ener Jntereſſenvertretungen ſchaffen Bedeutung des Vorg

Zu den Lüttich mußte ihm

erbindlichkeit bandes, unter Ken Widerwillen gegen ſaubere und
zu erlangen. Aus dieſem einwandfreie Gewerkſchaftstätigkeit und habe durch Ende.

mann, der hat ſeinen Ausſchluß aus Unternehmerkronzeuge
e verſchuldet. Die Ortsver- den Unternehmer innerhalb des Betriebes, npru Die Unternehmer, die den waltung Arbeit geleiſtet nur unter dauern mit dem Mantel wüſter und verlogener Sch

angenommen vegem riefen den den Proteſten gegen den

ällte iedsweiſt, nichts von die rteil über die Arbeit der Der kommuniſtiſche Betriebsrat Schubert ſuchtec jat den Ortsver hören will. Täumel iſt einverſtanden e damit re reden daß ſie 3 ſeich an

fsarbeit reißig Tagen im Vahreaber erklären, daß dieſe V
e Arbeitsloſen, und pflichtung nicht beſteht. Tatſächlich iſt die wahre

eberſtunden zu J
er

es eine ähnliche, wie im Fall
üger. Liebedienerei gegen

pferei
orſtand des Geſamtver auf die Gewerkſchaften.

ch vorſtellen Weit gefehlt aber auch, wenn die

verantwortlich, drß derartige Arbeiten überhaupt
Am Diensta

rbeitnehmervertre g arbeitsgeriAber nicht nur in ſolchen Fällen, wo Arbeiten im Rechtsſtreit

in der keine Einigung zu ſondern auch bei Neuvergebungen, elt man, induſtriellen über die

falſcher Tatſachen, daß man keine Steinſetzhilfs

usfüh- das Urteil des
cheinlich um nicht ſämt nicht in der Lage ſind, erfolgt die Zuſammen aufgehoben.

iedsſpruch ſamen Ausführung, wie zum
n darüber Zauſtelle Ritterhaus in der Leipziger Straße llarbe

Soweit nun Gemeinden mit 7 Arbeitsgericht ha
enPflaſterarbeiten zur Ausführung bringen laſſen Sie1 Pf mehr pro Stunde in

ſchon, was es denr Kampf geht alſo ſt nur un laſſen wollen, was ſchließlich nur das-

weſen, daß die artige Ar
tder Streikenden alles tun wird jeht noch dastiert.von d ſind Unterſätt die ſtreikenden Steinſetzer, Rammer Sis zur Erledigung

r bei der Verein
Die Streikleitung.

J. V. W. Putz, Halle, Gr. Schloßgaſſe 12.
betro ſind, werden heute
hergeſtellt, häufig ohne jede

ndem man vom Arbeitsamt unter Vorſpiegelung für die ſächſiſche Hütteninduſtrie folgende Ent
cheidung: Auf die Berufung des Beklagten

keit zu r derr r wird das e erdie neuen Arbeiten werden durch die bürgerlichen gewieſen wird. mitfallen, denn laut Mitteilung der Gauleitung hat Kertretungen den beſtreikten Firmen zur A
i nicht mal der Arbeitsminiſter und das rung überwieſen Wo die einzelnen Firmen dazu bekanntlich den Schiedsſpruch für ungülti

will was fol Den Mittelpunkt derur gemein lung bildete die Sonntagsarbeit in den Schmelz-
iſpiel auf der betrieben der Hüttenwerke, die nach Anſicht des

v iterverbande rMetallarbeiter e ch an dieſem Grunde den Dur Wagner den größten Durchgang von

z Be l ordnung noch nicht dazu bert was die Bürgerlichen tun, für ungültig zu erklären Die Vertreter des Metall

n n nete12 Uhr. Soweit von Gemeinden der ſache darauf, daß durch den

n en i euverwaltungen ergeben werden, wird für Qualitätsarbeit garan Senmtageruhe durchzuführen Die Angel

Der Schiedsſpruch für die ſüchſiſche
Hätteninduſtrie.

verkündete das Landes-
t Dresden als Berufungsinſtanz

des Metallarbeiter-ſchon angefangen waren, verbandes gegen den Verband der Metall
Gültigkeit des Schiedsſpruches

die Klage ab

tes, das
erklärt,
rhand

Arbeitsgerich

geſetzwidrig iſt. Das

pruch für an Wirt z iarbeitsgericht ſagt in ſeiner ndung, eder S treitendenſanhglichteit eines Verſtoßes Sir die Gewerbe
einen Vertrag

den Un

eichsarbeitsgericht beſt
dieſes Rechtsſtreites es

mit dem Verband der Metallinduſtriellen, die jetzt
in den Schmelzbetrieben in Geltung iſt.

reren

rung des Metallarbeiterverbandes] nen dieſe

das Landesarbeitsgericht

vorliegende

des Herrn Direktor

5 z ung desfür einen Ob ausdem r Das Aben-
ericht und das Hallee auf die der Gemaßregelt

nicht wieder et tellt undehe Wir
flichtet, D. vorl iu weiter zu beſchäftigen.e die Belegſcha 8 auf dieſen punkt

ſie D. auch wieder mit zur Wahl des
nwendungen,

daß D. nicht gewählt werden könne, verſuchte
Wagner die Wahl D.s zu verhindern.

ch aber ni 97 R „Haupt
er nur auf der genannt

wird, einſchüchtern; ſie

Spitze der frei Lir fre h iſte. z m
wältigender Mehrheit gewählt. Acht
Vertretern der Liſte des Deutſchen Bergarbeiter
verbandes ſtand ein Vertreter der Werkvereinsliſte
gegenüber.

Die Wut des Herrn Wagner darüber kann man
ſich vorſtellen Am 1. Februar ſollte die Konſti
tuierung des neuen Betriebsrats erfolgen.
Die Grube „Alwine“ gab die Zuſtimmung zur
Abhaltung einer Betriebsratsſitzung
während der Arbeitszeit unter der Be
dingung, daß werksfremde Perſonen
nicht an dieſer teilnehmen ſollten. Damit wollte
man die Gewerkſchafts vertreter nicht
W en Die Betriebsratsverſammlung be
chlo r, die Gewerkſchaftsſekretäre und das ge
wählie Betriebsratsmitglied zuzulaſſen. Während
der Sitzung erſchtenen Vertreter der Firma und
orderten die Gewerkſchaftsvertreter zum
erlaſſen des Werks auf Von den Ge

werkſchaftsſekretären wurden ſie auf die Ungeſetz
mäßigkeit ihrer Handlungsweiſe n c
macht. Die Vertreter der Gewerkſchaften ha
nach g 31 des BRG. das Recht, an der Sitzung
teilzunehmen riegr wurde D. mit 8
1 Stimme zum Betriebsratsvorſitzenden lt
und übernahm die Leitung der bisher vom n
eg tandsvorſitzenden geführten Sitzung.
Nach Erſcheinen weiterer Vertreter der Firma er
klärte der letztere den Betriebs rat rNamen der Direktivn“ für h
und rte die Anweſenden auf, die Sitzutcg zu
verlaſſen. (Zu einer derartigen Handlung war
der vie überhaupt gar nicht berechtigt.)
Darauf führten die freigewerkſchaftlichen Betriebs
ratsmitglieder die Sitzung allein weiter Den Gewertſcheſtsverteetern brachte ihr Verhalten eine

re wegen Hausfriedensbruchs ein.
Ueber die in nächſter Zeit ſtattfindende Verhand
ter vor de mStrafgericht werden wir beſonders

richten.
Den Betriebsratsmitgliedern wurde nun fürErſt nach Mitternacht fand die Verſammlung ihr die Teilnahme an dieſer Sitzung für eine Stunde

der Lohn abgezogen. Dagegen proteſtierten ſie und
erhoben beim Arbeitsgericht Klage Es war den
betreffenden Leuten weniger wegen des geringen
Abzuges zu tun, als darum, der Firma zu zeigen,daß ſie nicht ſo mit ihren Arbeitneh-
mern hen darf, wie es ihr be-ißachtung der dieſen geſetzlich zu
e Rechte. noſſe Heſſe vom Deutſchen

rgarbeiterverband als Vertreter der Kläger
childerte die Vorgänge an dem fraglichen Tage,
rner die Art und Weiſe, wie die genan m Firma

ie Rechte der Arbeitnehmer in den Drec tritt.
Schon bei der Verhandlung des Falles D. vor dem
Landesarbeitsgericht muckte ſich Wagner vomVorſitzenden gen laſſen, daß ſein Verhal-
ten gegen die guten Sitten verſtößt.
Genoſſe Heſſe beleuchtete weiter das ungeſetz-
mäßige Gebaren der Grube „Alwine“, in deren
Auftrage der gelbe Wahlvorſtandsvorſitzende auf
den Wahlaushängen auf der freigewerkſchaftlichen
Liſte den Namen D. ausſtrich Grube „Alwine“
iſt auch die Grube, die durch das Verhalten des

Arbeitern hat
Herr agner ſtellte dieſe Anſchuldigungen

als eine Hetze hin. Die nhätten ſich durch Liſt und Gewalt Eintritt in
das Werk verſchafft. Die Sitzung ſollte aus Ent
ſckgerren der Grube während der Arbeitszeit

tt finden Die Genehmigung dazu ſei aber nur
der Bedingung n geh reGewerkſchaftsvertreter daran teilnehmen ſollten.e Gericht fare r

te ur Klärungbwngtt W örteBine aus. Wir kön-
e a nicht verſtehen, da dermit dem vorgenannten in keinem

Zuſammenhang ſteht.
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An den Tagen werdendenonnten eng

rerennd Die Kiel do mar
Sonnabend, den 34. März, in Klein

meindega

2

dem

GSörſchen im Ge ndsberg Hypom ded m wetdſerd e e u Stradenbauprojekten hofft venen W e S

a n h. e ne e ene eGenoſſen, agitiert lebha r den Beſuch! werden wird. e el oll von der t h r
reingenommen und an die intereſſierten in nommene Geld ſchwere Zinſen muß.

Zöſchen. Die Eiſenbahnſtrecke Merſe den ohne Speſenberechnung als Dar wieder Jm hieſigen e mmen die Beamten,
burg--Zöſchen ſoll dem Vernehmen nach am weitergeleitet werden. Der Ordnungsblock wollte wenn ſie eine nung erſtellen wollen, einen
18. ai in Betrieb genommen werden. nur ſo viel bewilligen, wie gerade zur Deckung des Arbeitgeberzu r in Höhe von 65000Weißenfeis. Wohnungsbau. In der legten Semeindebedarfs notwendig wäre. Da aber der Mark von der Aen r Verfügung Der
Stadtverordnetenſitung wurde deſchloſſen, in der Landrat nachweiſen konnte, daß mit der Summe geſteüt, der nach den ſtaatlichen Scten zu ver richterliche
Tagewerbener Straße 5 Sechsfamilienhäuſer mit o von 750 000 Mk. noch nicht allen Anträgen R nſen und wie t t Haugzins ts in Höhe vonS en. bIn der e h e e e aje wieder olwohi die Straßen Kreſstag faßte unmehr einen Kenehm a VrurceeSchuhfabrie Puſchel en De wurden Vaſſiven verbeſſerung auch in ihrem Intereſſe liegt, daß dieſauch den verheirateten Angeſtellten s ei vor
von etwa 350000 Mk. ſeſtgeſtellt, denen als Attiv. n Bauern abſolut nichts ausgeben wollen. dieſer Arbeitgeberzuſchu n ge u ſ der beinur Warenvorräte im Taxwert Vco. M Anſchließend an de Vorlage wurde eineſwähren iſt. Wenn der b e Krei gekommen. d Berge an Ar

Außenſtände ſind u danden. weitere Anleihevorlage beraten. Diesmal ſollte verwaltu verläßt, dann iſt dieſer Zuſchuß ſei er vorüoergehend einRonn re detriſt Wie ber er rm Wureä un 8 Se J re othek umzuwandeln, be ent de e wären von ſeinem
Stolle 4 Co., G. m b H. Hier wurden als vorläufiges 7 e Forlage verlangte In ſprechend zu verzinſen Arbeitgeber angefordert worde ittleri die Entſcheidung der r e vehörde

ge Ha reis ages den Landwirt Thebus y Se
t ausnsſteuer beträchtli Mittel notwendi iroda. i Gothaum e Wenn en zu erſtellen, iſt ine n n e en

Paſſiva im Betrage von 255000 Mk ſowie r r ſind auf dem platten ſe

eher von adefeld, weis e des Angeklagten. mußte diewerden. ehr große Nachfrage nach erſtſtelligen theken. i und die Soziali PZei Eine neue Anleihe. Die Stadt r Se Gelbiſſtiture r V Srade (Radefeld) für e e den Pargf Fen beiter ugy's z re
verordneten beſchloſſen heute die Aufnahme einer Anleihe den Bedarf zu decken, deshalb ſoll die Anleihe auf auch in dieſem Bezirk die Arbeiterſchaft die Mehr Das Urteil aufvon 630000 Witt. Hiervon übernimmt die Sparkaſſe genommen werden, um daraus die J ierung heit der Bevölkerung darſtellt, pochten die z oder 4 Tage Gefängnis.
in Zeit 250 000 Mt. Tilgung: 4 Prozent, Verzinſung: der Neubauten r machen. eſe Anleihe aktionäre auf ihre gegenwärtige Macht im Kreis
2 Prozent der Reiſchsbankdistont. 380000 Mt. ſoll die Sparkaſſe des Kreiſes ebenfalls zur Ver tage und wählten einen der ßriger Der Kraftwage
übernimmt die ſächſiſche Prooinz albank. Anzahlung aus Leipzig ein polizeiliches82 Prozent, acht Prozent Zinſen und ein Prozent Tilgung

u 3 äll Auf dem Vi cha bindun II 29. Dezember 1927 als Führer eines Kraftwagensu e r eMansfelder Kreiſe
T

Der iſter beimtmr
mandos Eisleben, Schuhmacher, hat vom Pferde durchgingen und er überrahren wurde. Der

n die einer Vorrichtunur er h u

r oß verurſtroffen. Ein Häuer erhielt durch Vig Schlag für Freidenkertum und Feuerbeſtattung veranſtaltet die Wagen leicht beſchädigt wurden, leicht
e en

hl p.ramm i rer l d s AWagen ging ihm über die Bruſt. Ss iſt noch ein Glüc 2 u n T in en de m ne halb tam das
h n S die ebenfalls wie
die diesjöhrig it unſeres Genoſſenirb noch jedem in leb Kaufmann J. und K. aus Leipzig

er ev mee eSebiete des Studenſicherungsweſens debenttende. Die Ehefran des Schafmeiſters S machte ihrem Leben r e mir e x 3 en
eNeuerung, die etwa auf folgendem Prinzip beruht Erhän angverein übernommen. me irgendeinefttatige i durch gen ein Ende. Die Verſchiedene ſtand im Vorverkauf bei dem er n. einen Gewerbeſchein auszie e G enne i en Ter 65. Lebensjahre und hatte in letzter Zeit öſters unter im ehe Hrden, woſſen woqh. und beuen ſehen, wollten ſich erſt überzeugen, ob

ehe uſw. wird die e eines Depre ſionszuſtänden gelitten. Arbeitergeſangverein. Un u de Notlege beteer Ungetlaheen die geſetg u

ja age r agten, die geſtä ur W re nicht rer waren, Lerurteit ſie das S
wir nochmals auf die am Sonntag um 385 ühr der Mindeſtſtrafe von je 40 Mk. oder 4 Tagen
ſtattfindende Verſammlung aufmerkſam und bitten

um vollzähliges Erſcheinen. Arbeitsgericht.Dienſtmädchenlos. Das Dienſtmädchen St. aus
Kreis Delitzſch Torgau klagte gegen die Witwe Schwedler auf

nenes Dienſtmädchen m er nh z 7 echte en ner n renzen, bis ämng a durch die Wärmeentwicklung bei Feuer Der Kampf um die Macht. plötzlich friſtlos enlaſſen wirke Da vierwi
te Kündigung vereinbart war, forderte es für dieſeonders in ſolchen Betrieben Anwendung finden, in Gebaren des Erſten Bürgermeiſters waren, jetzt de Werke r v e o Hat Gertht ſpricht ihm

nen man mit dem vereinten Auftreten rartiger ind e es nicht mehr. Unter keinen Umſtänden alt. An Stelle des Lohnzahlung zu und verurteilt außerdem die

Gefahren z rechnen hat. re Reichstags Beklagte zur Tragung der Koſten für den FortzugHoffentlich bewährt ſich die Erfindung. abgeordneter Genoſſe Stempel. Er entrollte ein nach Torgau.
r unter dieſer Parole die re Mehrheit ge 4er Wie aus dem A ſer Pa chte he Bild vom Werden und Vergehen des trag

teil erſichtlich iſt, läßt die Volksbühne z

Gasſelbſtzünders benutzt, der in einem gasdurch-
läſſisen exploſionsſicheren Behälter beim Durchgang Kreis Sangerhaufen

ignal einſchaltet ig einen Fangerſionusen Stodkt)
eit ſe Da 2z „Er“ hat geſprochen.e S gen t Der Sturm im hat ſich gelegt, Herr

r nächſten Stadtverord

wählt, die dann den Genoſſen Gründlich rück blogs und ſrellte dann die aus deſſen Geſchichteu chtelos abſetzte und die nun einen weltfremden ſergebenden Aufgaben der So wehen v ver J r t rin d
r rer n e n nern von Dr. mit um Hachſeinfmertſam ſolgte die ſeidlich beſuchte Verſamm. Eifer e e e g. men Anfagtauſend“ zur v ung kommen. In Anbetra rgermeiſter lung ſeinen Darlegungen. Eine Ausſprache fand Sin Vaſtzu er r

W hat. r kann die Arbeiterſchaft nicht ſtatt. Bei der Eröffnung hatte zwar ein be n 8 e er z ü t J
a zu wahren, ſetzen ſie ſelbſt ſprache n re e Se n Der Anhän h an einen Baum Durh Glas

nadas gekränkte Ehrgefühl hintenan. iff er. Der ſplitter u der Beifahrer Kietz erheblich an der

m anfänglich zchwunden. KommuErsff getragene Mut war ver und dem Unterkiefer verletzt. Von einem vor
Je es chnell noch eine L angeſetzt

der Bedeutung, die dieſes Schauſpiel gerade für diejetzige u wäre es zu w niſche wenn wei
teſte Volkskreiſe dasſelbe kennen würden.

niſten hatten für den Abend beifahrenden onenwagen wurde er nach der
e Polizei veranlaßte ſeine Ueberehe ca Am Dienstag, dem 27. März, abends 8 Uhr ung ins W 73 Tro giee BeEaſcwe Anträge verſchiedener Art. ungen konnte der Laſtzug die Fahrt fortſetzen.

Rotſtandsardeiter im Stren. en wenn n dert See e Torgau
J er Leſin a Ar a ſener die ne litiſchen e Deligſ h. 9m Jugendheim, Kynger Weg 2 t e ſern

het u g eim, erz beſchöttigten, Arbeiter ſind an e e m de ten et a h Schilertiaſſunge- und e 2 e frhteg Wir
er in den Ausſtand re rken Beſuch aufweiſen, damit ein voller Erfolg Elternabend der Soz'aliftiſchen Arbeiter Jugend ſtatt Im Königli Priv. Löwenapotheke“ Dieſe Au chrift

des Landesarbeitsamtes tteldeutſchland nen und Genoſſen für d der Genoſſe Kern (Halle) einen intereſſanten Lichtbildervor yſgg. Wir können unmöglich annehmen, daß Be
eher das Ti in Sach g zu agitieren. aus trag Alle Schulentlaſſenen, deren Sltern, ſowie die ge iter und Angeſtellte in der fraglichen Apotheke ſo
e e e r r n ſamte Varteigenoſenſchaft ſind zu der Veranſtaitung weltfremd ſind da von der neuen StaatsformLhntlaſeneint r S hie kreiſen zu werben. m fir ſe mm Vetannn- ſegte noch nichts gem ben. Es dürfte daher reich

W Lohnklaſſe III Eisleben II) lich Zeittunden
h daß höheren Orts hier einmal ein

lohn von gegriffen wi7

arbeit einen Stunde Am Fre nach Torgau. Ei ängnisvollerSchuß.e a et e. Sendorder Gorichesbdere. e hie ette dentſehen wegen huctale der Forderung v Ar leitungsrohr des Waſſerwerks. Amtggericht. vierjager Strellker wegen fahrläſſiger Tötung zu
n egt. wurde mit ungeſtümer Gewalt und orgg 14 Haſt bös Entziehung on u onaten 7 nis. S. hatte vor einiger ZeitDer et Firma Dücker und Co. hat reren h e ehe ber e Der u. u Joſeph R. dem Muſikleiter reſcher aus Kirchhain bein Wir

per die K. en Unterhaltungspflicht für Kind ge nachgeſchickt, die den Wilderer tödlich traf.
drückt zu haben. Nach einem An ts- Dommigſch. Fortbildungsſchulfragen, In
gerichts Eilenburg vom 3. März 1935 iſt er ver der Verſammlung der Vereimgung ſelbſtändiger Hand

mehr als eine Stunde
ſtädtiſcher Arbeiter an der
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nung

Verl desedun reren Hauſierergeſeß Der

nun

t

e

W
z

c

e

z S

rn



z x

i

dir vc

S 2 5

5
u

mungsvoller We

pylli, zie 5ver grehgberbende die ſtrachten.

Es
s zfey

S
2 Jt e renn der M e Dieſe n zum

weie
mühungen der 6 t gee iee

Teile
die Erläuterungen der BeſtimmungenHinde S und der neuen re
ein, r einem Teil

e e i
e h r u 77 rober

zu n und zuVerbänden. t feſt, daß das Ve

den Behörden ſi eRedner wandte ſich im Zuſammenhang

Einſ e in en Stellenüberhohen J
Notwendigkeit auswirft.
endln ſoll. t

g.

der
de Seht Onitanhden

T ererr dein rin an u bees h a ez W en e r es Secterge mee

n n Wer gungnhe erene S T
Aerzten und über ä ärztliche
Praxis der Berſorgu

Kreisausſchußmitglied Dietrich r
T

Kreisetatre widerne e e n e

saus entzogen und deme a
et

x
r C

e le
iſt aus e ſchen

eine
m e nur um Formalitäten, damit ſch
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4 e n,g, z ei wen bereit. Es wurde von

„daß ſich die Partei
e n en und das

bändentung e du e dem derr
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ordnungsgemäw echt, Verſch ehe
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Kündigun

be tritt, wenn reine

ten nun T Donnerstag,
Wegen der geſcheiterten für eine

Anterſuchung der „Bubiag“ Kataſtrophe
Her Sturm nicht die alleinige Unglücksurſache Schwere Konftruk
onsfehler waheſchemlich Heute Beſtattung der Todesopfer

Lauchhammer, 24. (Privatmeld.)

n eh z n
r.

er

ie Gruben Beſtattung freigegeben worden. Die krat

ſau runbüttel-Koog ſtammenden

Die Angiöceſtelle von einer anderen Seite aus geſehen

Kreizverder nehmen. Schließlich wurde der Antrag e S
eisver

noll eine vorüber n ed liti77 gr. e We e e für die
n, mir ſie eine ver Uhr, in Kröners Gaſthof einen Sprechtag für Kriegs Hahe a. d. S.

die Rentenverbeſchädigte, Kriegerhinterbliebene und Minderbemittelte,hin und warnte vor aus Unkenntnis derl ſowie u Sozial, Klein und Vorzugsrentner ab. Gr. Ulrichstraße 22 Ronnischer Platz

der Entwurf, geh von t ehe
elegt wurde, denveha tniſſen S S terungen

d ei

t t vie Me telarteiter e

n der Zwiſchenzent hat Dr. z alle Ren Bewegung geſ erreiSangerhauſen dem ſeit des

h ungen über

lee ichterung

Modem eingerichtete ftemdenzimmesr
mit fllebendem Wasser O Grobes Sler-
u. Spelse- Restaurant mit Frohstocks-G0fett

C 2222 fleischerei mit Kühlanlege

tiate a. S. Gr. Uirichstr. 33-34
Größte Ava v in

fiügeln PlanesHarmoniums Kprochapparaten

Tel. 266 35 Gexr. 1887

rer rer rer rMenderger Rollerei

empfiehlt ihre Produktesarrinederinee: Lindenſtraße 52

Ferner Filialen
Martinſtraße 12, Beeſener Straße 1,
Ranniſcheſtraße 22, Schillerſtraße 16,

LudwigeWncherer- Straße 57,
Raffinerieſtraße 47. Telefon 224 16

politi n Verhältniſſe drurden aufgeſtellt, um

el zu erreichen. Aber die beſſeren Argumente desta ſarkelerverbande 9tugen durch M 35 die
Regierung dieſen Antrag lehnte u nun
der Verſuch,

die Löhne zu drücken.

Wenn es Dr. Brade in ſeiner m Tätikeit als Syndikus noch ni e
werden, ſo iſt er ſicherliieſem g-
ſich jedoch in etallarbeiternund v. jawelchWundern muß W eeiter der Sarwerhher Met ber e
in er ſolche er prien W
ren laſſen, von einem Manne, der n n

beiter a hat, daß er ſich zum Wirtſchafts otel Weltkuge

Die Metallarbeiter ſind ſich des Ernſtes der innnnnnn am Bahnhof nun
Situation bewußt. Deswegen auch ihr einige

loſſenes diſzipliniertes Auftreten ie
es gilt abzuwehren, daß ſie

als Metallarbeiter zweiter Klaſſe behandelt

en ſollen. Es gilt bei dieſem Kampf gleich
u dem Syndikus Dr. Brade, der an allemiſt, eine derartige Lektion eielen, e

g. die t r em. im rif eine Ver
lechterun Sang au nin der e tfrage,

eitszulage uſw. durchzuſetzen.
Der Metallarbeiterverband wird dafür Sorge

die Streikunt idann die treten ten San

nen. r n n Sdern en r en e
ür unſerewer daran ſchuld iſt und daß die Me

gerechte Sache kämpfen.

von vornherein ausgeſprochene Vermutung, daß
nicht nur der an jenemcHener Stärm das Nngind dernrſo b

anens r
c l dar 25 t Achtet beim Einkauf vonwerden dRahwel e e Tafelsenf dDie Todesopfer ſind von d aufS Lebenmwwürze

aus der Fabrik von

WlIn. Krunnert Co.
älteſtes Fachunternehmen

Progerie Carl Saat
Hahe, Rannischestraße 6

empfiehlt

sehen Partams Möln. Wasser
Touletearnkel

von *elkräuternSinger kingang v

frühjahrsneuheiten!

indet am heutigen Sonnabend um 16 Uhr in
ham mer ſtatt. Die aus

auf Koſten des Werks in ihre Heimat überführt.

altung der ſozialen Geſetzgebung.

h

2 aMückenberg. Spreghtag. Das Kreigfürſorgeamt Brummer 8 Benjamin
gvait hier am Dienstag, dem 27. März, von Il bis 13



Die Abendſonne ſendet ihre Strahlen ſchräg
Deck herab, und die Mannſchaft hat Genſ

lange Feierabend: doch hat ſich bisher nur Ben-
jamin aus dem Staube gemacht. Er iſt heute wie
alle Tage allein über die Landungsbrücke ge
gangen. Wohin, weiß niemand, vielleicht nicht
einmal er

Der Reſt der Matroſen ſitzt im Roof und be
Saftiot ſich mit Santos. Der Hund iſt kranket Er rührt kein Eſſen mehr an; er winſelr le

und leckt ſich immer und immer wieder denKen Die Haare gehen ihm aus, und auf der
er Haut bilden ſich kleine näſſende Ge

wure.
„Was iſt nur mit dir los? an die lebeſorgi Sie vergeſſen ganz, an Land zu gehen,

bleiben ringsum auf den Bänken W und be
trachten den armen Kerl. „Du darfſt uns wirklich
nicht krank werden, Santos!“

Santos ſtarrte ſie nur mit ſeinen braunen, from
men Augen an. „Du hätteſt an Bord bleiben
ollen und nicht in die ſchmutzigen Gaſſen laufen,“
agt Chriſtian und, „dann wärſt du nicht krank

geworden.“
„Es wäre doch langweilig für Santos „geweſen,

den ganzen Abend an Bord zu bleiben,“ meinte
u und nimmt den Hund in Schutz.

Aber ſo kann es nicht weitergehen,“ ſagt
di „Jch gehe er mit Santos an Land undſehe, d ch d albe für ihn bekomme

t ſo, Riſör,“ ſagen die andern.ann zieht Riſör ſich fein an und wandert mit
dem Hunde auf dem Arm an Land.

Keiner von den Matroſen der „Mignon“ ahnt,
wen gen Abenteuer er entgegen geht.muß lange in der Stadt Juden bis er

eine Apotheke findet. Er tritt an den Tiſ und
S auf Santos. „Malo,“ ſagt er und ſpricht

iſch. Der Apotheker ſieht den Hund flüchtig
an und verſucht Riſör aufzuklären, r er z
einem Tierarzt gehen muß etwa zu Brown
der Kings Streel zeigt noch einmal auf San-
tos und ſagt „SalbeDa kommt ihm ne junge Dame zu Hilfe, die
aus h Entfernung den tteuherggen jungen

Seemann mit ſeinem Hund hat. un
K. er flüchtig die Geſchwüre an,

chüttelt den Kopf. Dann izu nen ſchlu
„Der Hund kann m komſagt zum Apotheker. w. 1 Fader

e
rauf, Tiere zu behandeln.“

Der Beſuch an Land

faſt unnahbare

a allmählich, daß die Dame ihn
und tos mitnehmen will und folgt ihr gehor-
am die Straße hinaus. u verſuchte ihm etwas d u ſagen, und er nickte und verſteht ke Wort Donn gerät die

Unterhaltung ins Stocken.
Wie ſchön ſie iſt, denkt Riſör und ſieht ſie ver

ſtohlen von der Seite an. Der Mund ſo rot u
rt, die Augen grau und ſanft, und weiß leuchtet

ie Haut unter dem reichen roſtbraunen Haar.
Lange grüne h önge geben dem Geſicht eine

Natürlich e man entlich dem wunderlichen Paare nach z e beachtet das nicht.
So iſt es, mit ihr zu den

Schließlich kommen ſie an eine große weiVilla; ebg am Ziel. Ein Stubenmädchen öff-
net; die Dame ſagt etwas zu ihr und g t dann
ſelber durch die große Diele ins dere des
Hauſes.

Tr ſieht der ſchönen ſchlanken 2 nach,
bis ädchen endlich mit in die hinaus orvnt Wie im Traum merkt er, a man
ihm Santos abnimmt; der Kutſcher ſoll den Hunddraußen im Stall in Behandlung nehmen.

Das Stubenmädchen kommt mit Tee und
Kuchen Aber Riſör ſitzt auf dem äußerſten
Rande des Stuhls und ißt ſo geniert, daß er dasGebäck kaum anrührt. o ſie nur bleiben ma
denkt er die ganze Zeit. Ab und zu ſieht er ig
beklommen in der Küche um; oh, ſie iſt fein, ſchon
mehr ein Saal

Nach einer halben Stunde bringt der Kutſcher
Santos in eine alte Decke gewickelt wieder. Riſör
bedankt ſich aufs beſte; es iſt wohl nun Zeit, zu
gehen.

So bekommt er ſie alſo nicht noch einmal zuſehen. Jämmerlich enttäuſcht u er nach der
Tür. Da iſt ſie auf einmal da ie hat ſich um
ſiegen in ſchwarzes, tief ausgeſchnittenes,
r e Seidenkleid umſchließt ihre ſchlanke

ſtalt und v verſtummt vor dieſer Pracht,
als ſie ihm die Hand reicht.

„Good bye,“ ſagte ſie lächelnd.
Dann ſteh Riſör wieder auf der Straße. Es

iſt ſtockdunkel geworden, aber weiße und farbige
ichter ziehn an ihm vorüber, rend er nach

dem Hafen hinuntergeht

See in ſei an sie t ſt eine lange

Santos ſchlägt J der Decke. „Ja, ſchlaf nur,
Santos,“ ſagte er leiſe

erfüllt vom WunderEr
und ſeine derbet hie e„Haſt du i Santos?t er den n l e „Oh ſo

ſo ſchönl

e en We rre ſen Kameraden n da ſelnen ehe ſen feine Dame her

an r

Geſchi2 S ber WMenſe wil ſofort Beſcheid haben „War
es du brüllt er.

Hiſor blimgelt tut den Augen was meint
Manna?

Da
e

diger Stolz in ihn, und er hört

wo r r e ihn undan Vewiank die Geſchichte Form.
omm mit na T ſagte e a

Ihr könnt mir n, es war
ann iſt der d Weg r heitenab es S eltein Sir an der

n
Wand Sl. An z Und wir tran
ken Wein Wir ſaßen a de und ichlegte den einen Arm um ſie ihr u g
alle, wie es m i flegt, ſagt Wie und bli
beſcheiden vor

„Ja, der R iſör, der Riſör!“ ſagt Manna und
gert ihn bewundernd an. Du biſt doch ein toller 9

erl ar Chriſtian und iſt mächtig ſtolz
auf i

bendrein die Madame Bürgermeiſterin,hähähä,“ medere Oslar. h

„Ja, der Riſör, der lne als ſie e Kiſor horchte
mit in ſeine Koje genommen. Aber, woher es nur
kommen mag, heute abend kann er nicht einlaſen Lage liegt er wach und ſtarrt vor ſich

P ötzlich drückt er Santos an ſich und
das en Geſicht auf t kranke

r

was die Kame
ein unbän

ſelber ant

beſonderer Erlaubnis des Verlages et
m u. Ko. Leipzig, dem ausgezeichneten Roman:
„Und das Schiff h Weitere von Nordahl Grieg

entnommen.)

Die Tuberkuloſeſterblia iſtiſchem Ausweis in u Rü e

8 lautet die Beſuchskarte dieſer Dame, die dir
n eines iner r ä iſt und die

jetzt als erſte Frau Rechtsanwältin zumKammergericht in veriin zugelaſſen wurde.

ben 10 000 A rige12,6 richt r 4 welchen t
s an Tuberkuloſe. 1925 dagegenmännlichen Kranken nur 8,2 weibliche t

nüber. Die höchſte nen an Tuber
ſein Deutſchland weiſt das letzte Kriegsjahrbie mit 23 n auf e 000 Perſonen

der Bevölkeru J. J re 1921 war wiederdie e e erreich e b e fand D
rregel et weiterer ten a reſterblich Die meiſtenrn n den Monaten Februar

die Tagen r et vesVereins rliner i klerinnen ehrohes Durchſchnitts Niveau de Unſer
igkeiten. mein iſt das Beſtreben erkenn

ar, die modernſten Ausdrucksformen zu rW rdings rt die Gleichmäßigkeit

en als die der Männer. Jm Jahre 19

einer ierung, die die

e kaummen, T über das angeren der Ausſte ſhee h

II Summi-FSreisermüäßsigumg. Spevriotgeaeschäft Gumm-Bleder.
ihn in dieſes Haus. Du, Et

Die M der Be
Rom u n Da wh wen May u

Gepyrigat dy Der ZettungsRoman“, Berlin W. 9, Linkſtr. W

77 (Nachdruck verboten.)
u ſern r 1 àäußerli ung, die ſie nwartz bewahrt hatte. b. e

dem Seſſel hin, in dem der
ello noch immer wie vome Se chlagen ruhte.

„James“, ſie ſie hervor.

5 willſt du?“ ächzte er. Dabei ſah er zu
J und nun, da das Licht der Lampe ſein

traf, erſchrak ſelbſt ſie, die ſeit Monaten die
bte dieſes Mannes war, und die, wie Perkinsvorhin vermutet hatte, wirklich ſtärker an ihm hing

als nur von der Macht ſeines Reichtums gefeſſelt.
Welche Häßlichkeit! Welche Entſtellung! Sein

Antlitz war durch eine grauenhaft tiefe Narbe, die
dunkelrot ſchimmerte, in zwei ungleiche Hälften ge
teilt. Dieſe Narbe ſah ſtets wie eine Wunde aus,
wie eine unverheilte Wunde. Das eine Auge war
leer, eine Höhle, in der ſtändigeren t funkelte das noch S

einer böſen, An tte ſei23 Tang den Menſchen noch nie r n, deſſen
Kraft und Brutalität ſie bisher beherrſcht hatten.

„Du ſtarrſt mich ſo ſonderbar an, ich gefalledir wohl nicht mehr?“ ſagte er lauernd. s sef

a Angſt,“ antwortete ſie rückſichtslos,

a dir ſchon oft erzählt

rr der
mmer

vor der

e

en von r erwerben etſern dich S v zu ſchwer.

u e zu e ſt Wann den

ſtand. Mein Gott, wenn ich es doch ungeſchehen
mag könnte!“

r ſchien dem Weinen nahe. Ethel m 7
welchekopfſchüttelnd. Wieder fiel ihr auf,

eränderung mit ihm vorgegangen war.
„Aber i will weiterleben, weiterleben wiebisher,“ ba er dann grollend an, „er darf mir

nicht in den Weg rreten, ſonſt vernichte ich ihn.

Jch will leben für dich leben für dasLe en leben! Wenn es auch nur halb iſt, dieſes
Leben, es iſt doch etwas, an das man ſich haltenkann. Es hat lichte Momente, und oft Stunden,
in ren man an das Damalige nicht denken
mu

„So ſage mir, was es war. Habe ich dir nichtbewieſen, wie h zu dir halte?“
Wieder wehrte er heftig ab.zu viel verraten,“ rief er, während er aufſpr

„laß uns lieber nachdenken, was wir nun
nen werden.“

„Jch will aber dein Geheimnis kennenlernen,“
e ſagte ſie eigenſinnig.

Er ſtand vor ihr, legte e beiden auf7 Schultern und e te ſie. z J nge das

r rhte e nte unſer beiderſein. pro e wenn ich ſterbend n nicht. Und auch dann.
dann möge mir e er re den x ger
ſetzte er hinzu und ſtieß ſie von ſich, daß ſie zurück
taumelte.

rang,
gin

r t e 2 Energie zur arg und ſo
ort begann Et n ürchten.Schwäche, die e an n te bachtet hatte, ſchien
überwunden

Er ging in dem Zimmer auf und nieder, mit
r Elaſtizität, die verriet, daß es einann von er en Je m m
ein ſe talteher iel khelee et m

„Hill muß be 7' werden,“ ſagte er dann
l ſich ſe zu ſeiner ſchönen Freundin.

t. Erin in z e u di S well reer
alsSeit e e ue ealſo es nicht. Nur durch die

auf meine Spur gekommen ſein, und

Ich habe W z

hel, mir unabſichtlich mitgebracht. Deine it hat ihn „Tö
hierher geführt.

„Jch bin mir keiner Schuld bewußt,“ erwiderte
ſie kleinlaut. Sie fürchtete, er werde in helle Wutausbrechen, wie gewöhnlich, wenn ihm etwas nicht
paßte.

„Nein du brauchſt dich nicht zu verteidigen,“ ſagte es r wie er ſonſt nie zu ihr
r oder nur in Minuten, in denen ihn ihreeize feſſelten und in denen ine Sinne in Ketten
lagen, wg kannſt du dafür, daß ich ſo bin, ſo
elend, ſo ſchuldig. Es iſt ein e daß K7dieſer ann mein Hous berreten hat, ein Rätſel,
n ger Ewerz kein Zufall. Glaubſt du an eine

emeDieſe ickte Wege ſtellte der Mann mit der

en 45 in einem gedämpften, unheimlich geiſter
aften Ton.

Die Frau Hüttelte den Kopf. „Unſinn, es
gibt Sir Nemeſis!“

ich habe u r rren ſei ga er wih immer ſo r
z „xft tauchen ſie alle vor mir au alleDoch was rede ich da du haſt ws

t Un inn Torheit. Nur der Staſiegt n ben!“
Wieder lief er vor ihr auf und nieder. Seine

Gedanken mochten hinter der von der gräßlichen
Wunde geteilten Stirn fliegen.

Dann blieb er abermals vor Ethel ſte
„Wir wie en fort mein erſter

v e keine aus Pora ee eS wüf v t ennahm ſie in ſeine Keme and t3hie ſee Sie
z die Augen wö immer, wenn ſich dieſes Ge

icht zu ihr neigte.
„Du biſt zu mir, du haſt mir deine Schön

ch geſchenkt er i 5 das g See 3 8
erſehnt re er ihr waitße, yn l n 15 micht inehr bin,
kannſt du darü gen ber nicht wahr, du de
wünſchſt mir mig d 2“

„James, du biſt heute anders als ſonſt,“ ant
wortete ſie

meinem

tſchluß
verlieren,

T en Pläne
eckenS ä ob hier J

e G. Gr. Fteimstr., Aſie Meaeaxſt
Toten lachte leiſe, aber um Je r auf.

er ihn töten,“ ſtieß er hervor,a es nich das veſt das Kuß ſte? Oder
r ſt du, daß an einem Menſchenleben viel
iegt? Wen du wü teſt, et wie ſchnell einMenſchenlebe n zu

Und er u wieder, baß die ſchöne Ameri
kanerin vo rauen getroffen zurü

ch werde nicht duldetrat wird,“ ſagte i a. ſ ne
Der Mann mit der Narbe war zufrieden.murmelte Unverſtändliches vor ſich hin ging wie

der hin und her und überl„Man muß ihn a n chedlich machen
wenigſtens für Stund

De o n ihn e ein
s iſt gut ſehr gut. Und wir fahrenS 7 heute nei mit dem Automobil davon

ſelbſt werde ſteuern du weißt, was das h„Das heißt, da wir 3 Leben ſt
Schnelligkeit er Räder einſetzen müſſen,“ gigesd e bitier, „aber ich bin it dnwerſtagher
a t P wis, Vier angeſchloſſen, James, und ich

i i„Du wirſt keine Zeit haben, drüben deine

Koffer abzuholen.“
„Jch ſtatte mich in Innsbruck oder in Graz

neu aus. Uebrigens kann mir Andrew alles nach
ſchicken, ſobald die Sache in Ordnung gekommen
iſt. Wie aber wird Perkins morgen dem Menen den du Hill nennſt, das Vorgefallene er

Dur t bedenk Aber er kann erzählen,
in ſein Geſicht habe mich gereizt.

n e 7 Tier verziehen
allesDarum v 3 en

ſinnig bin,“ ſchrie er,a der a du,daß man das, was i r be, bei klarem Ver
ſtand b hen könnte

Sie ſchüttelte verwundert das Haupt, aber ſie
te nicht mehr. Sie wußte, daß ſie von ſeinen

s niemals das Geheimnis ſeiner Vergangen
Steht würde.

ne

„värt ver r

ch Hill mit dieſer Erklärun
a erwog Drotton dann wiederung adu u es ei Veein t Perkinse n mit Geld e ließen.

e e adu e n en Seee paye pr waw n u r i ee an ünd wie ſollte er das durch
George ſagt


	Volksblatt <Halle, Saale>
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 72.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	Zweites Blatt.
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Drittes Blatt.
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]







